
Stadt GeislingenSonnen-

aktuell

Traditioneller Umzug in Binsdorf
am Sonntag, 23. Februar 2014

um 13.30 Uhr

Herzliche Einladung an die Bevölkerung 
der Gesamtstadt Geislingen und 
Umgebung

Zahlreiche Narrenzünfte, Fußgruppen 
und Musikkapellen werden auch in die-
sem Jahr wieder einen farbenprächtigen 
Narrenwurm bilden, der sich durch die 
Ortsdurchfahrt Binsdorf schlängeln 
wird.

   

 Bild: Narrenzunft Binsdorf

53. Prunksitzung der NZG in der Schlossparkhalle Geislingen
am Samstag, dem 22. Februar 2014 um 19.00 Uhr 

Die Narrenzunft Geislingen e.V. lädt 
Sie recht herzlich ein und freut sich 
auf Ihren Besuch.

An der Abendkasse sind noch Karten
erhältlich.

Saal-Einlass ab 17.30 Uhr.

+ + + Einlass nur mit gültiger Sitzplatzkarte. + + +

Vorstadtstraße 9
Telefon 07433/9684-0
Telefax 07433/9684-90
eMail: 
info@stadt-geislingen.de 
Internet: 
www.stadt-geislingen.de
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          Ortsverein Geislingen 

Eine Stunde Ihrer Zeit kann ein ganzes Leben retten 

Blutspender gesucht! 

Blutspenden retten Leben. Immer wieder steigt der Blutbedarf zu bestimmten Zeiten an.  

Beim nächsten Blutspendetermin bittet Sie der DRK Ortsverein Geislingen daher dringend  
um Ihre Blutspende:  

Freitag, 21. Februar 2014  

von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Schlossparkschule Geislingen 

Das DRK bedankt sich an dieser Blutspende mit einer praktischen Outdoordecke im 
exklusiven DRK-Design bei allen Spendern. Die schwarze Decke ist als Allrounder vielfältig 
einsetzbar – egal ob beim Picknick im Freien, beim Camping oder an einem kühlen Abend auf 
der Gartenbank, auf Reisen, im Auto oder auch im Fußballstadion bietet die Decke wohlige 
Wärme. 

Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine 
gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 

 

 

Blutspender sind Lebensretter - Machen Sie mit! 
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Liebe Geislinger 
Narren 

 
Am 

Schmotzigen 
Donnerstag 

 

laden die 
Fischer vom 

Weidensee zum 
närrischen 

Treiben 
in die 

Fischerhütte ein. 
 

Wir freuen uns 
auf Euch 

 
Narri Narro 

beh rc ga -HO er xe am  ea .l Vr .E                                                

Party Zone
     2014

beh rc ga -HO er xe am  ea .l Vr .E                                                Party Zone
Hexenkeller

Am Sonntag 02.03.2014 laden wir hiermit alle recht 

herzlich in unseren Hexenkeller ein !

Bei guter Musik, Tanz und viel Stimmung werden Sie

bestimmt einen unvergesslichen Tag erleben !!!

Traditioneller Schmotziger in Erlaheim

   

15:00 Uhr  Narrenbaumstellen mit Polonaise  

           der Hex-Sauter

Des Brauchtum soll en Erla it sterba,

drom dere mir heit kräftig werba.

Als Narrazunft lade mir Euch heit schau ei,

am Schmotziga beim närrischa Treiba mitdabei zum sei.

Narro
Narri-Narro

Traditioneller Schmotziger in Erlaheim

   

15:00 Uhr  Narrenbaumstellen mit Polonaise  

           der Hex-Sauter

Des Brauchtum soll en Erla it sterba,

drom dere mir heit kräftig werba.

Als Narrazunft lade mir Euch heit schau ei,

am Schmotziga beim närrischa Treiba mitdabei zum sei.

Narro
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TSV Geislingen 1895 e.V – Abteilung Turnen  

 
 

 

Termine der STB-Liga 2014 in der Verbandsliga 
 
1. Wettkampftag 
TSV Geislingen-KTV Hohenlohe II   Sonntag, 23.02.2014, 16.00 Uhr / Schlossparkhalle in Geislingen 
 
2. Wettkampftag 
TG Schömberg-TSV Geislingen   Samstag, 08.03.2014, ca. 15.00 Uhr /  Stauseehalle in Schömberg 
 
3. Wettkampftag 
TSV Geislingen-VFL Kirchheim II   Sonntag, 16.03.2014, 15.00 Uhr / Schlossparkhalle in Geislingen 
 
4. Wettkampftag 
SpVgg Mössingen-TSV Geislingen   Samstag, 22.03.2014, 16.00 Uhr / Jahnsporthalle in Mössingen 
 
5. Wettkampftag 
TSV Geislingen-TSG Backnang II   Sonntag, 30.03.2014, 15.00 Uhr / Schlossparkhalle in Geislingen 
 
6. Wettkampftag 05./06.04.2014   Wettkampffrei 
 
7. Wettkampftag 
TG Biberach/Bad Waldsee I- TSV Geislingen Samstag, 12.04.2014, 17.00 Uhr / RBZ-Halle in Biberach 
 
Voraussichtlich: Samstag, 03.05.2014 Ligafinale in Bolheim 

Stand 10.02.2014 




 
Herzliche Einladung! 

 
Donnerstag, 27. Februar 

 
ab 13.30 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit Life-Musik, Kinderballett, Schellennarren. 
Für euch gibt's Kaffee, Fasnetsküchle und auch  

ein Viertele Württemberger! 
 

Mitzubringen sind gute Laune 
s'Narrenkäpple oder Narrenhäs. 

 
 

Wir freuen uns auf euch alle! 
Euer 

Team Seniorennachmittag der kath. Kirchengemeinde St. Ulrich 

 
 

 

Mit Life-Musik, Kinderballett, 
Schellennarren.
Für euch gibt's Kaffee,
Fasnetsküchle und auch ein 
Viertele Württemberger!
Mitzubringen sind gute Laune
s'Narrenkäpple oder Narrenhäs.
Wir freuen uns auf euch alle!

Euer
Team Seniorennachmittag  
der kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich




 
Herzliche Einladung! 

 
Donnerstag, 27. Februar 

 
ab 13.30 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit Life-Musik, Kinderballett, Schellennarren. 
Für euch gibt's Kaffee, Fasnetsküchle und auch  

ein Viertele Württemberger! 
 

Mitzubringen sind gute Laune 
s'Narrenkäpple oder Narrenhäs. 

 
 

Wir freuen uns auf euch alle! 
Euer 

Team Seniorennachmittag der kath. Kirchengemeinde St. Ulrich 
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Neue Energieeinsparverordnung (EnEV) 2014
Mit dem Beschluss der Bundesregierung vom 16. Oktober 2013, die vom 
Bundesrat geforderten Änderungen an der Novellierung der Energieein-
sparverordnung zu übernehmen, wurde das Verordnungsgebungsverfahren 
erfolgreich abgeschlossen. Die novellierte EnEV tritt im Mai 2014 in Kraft. 
Welche Neuerungen gibt es für das Bauen:
Angemessene und wirtschaftlich vertretbare Anhebungen der energetischen 
Anforderungen an Neubauten ab dem 1. Januar 2016 um durchschnittlich 25 Prozent des zuläs-
sigen Jahres-Primärenergiebedarfs und um durchschnittlich 20 Prozent bei der Wärmedämmung 
der Gebäudehülle - dem sogenannten zulässigen Wärmedurchgangskoeffizienten. Die Anhebung 
der Neubauanforderungen ist ein wichtiger Zwischen-Schritt hin zum EU-Niedrigstenergiegebäu-
destandard, der spätestens ab 2021 gilt.
Ab dem Jahr 2021 müssen nach europäischen Vorgaben alle Neubauten im Niedrigstenergiege-
bäudestandard errichtet werden. Für Neubauten von Behördengebäuden gilt dies bereits ab 2019. 
Das sieht im Wege einer Grundpflicht das bereits geänderte Energieeinsparungsgesetz, das im 
Juli dieses Jahres bereits in Kraft getreten ist, vor. Die konkreten Vorgaben an die energetische 
Mindestqualität von Niedrigstenergiegebäuden werden rechtzeitig bis spätestens Ende 2016 – für 
Behördengebäude - bzw. Ende 2018 – für alle Neubauten - festgelegt. Bei der Sanierung beste-
hender Gebäude ist keine Verschärfung vorgesehen. Die Anforderungen bei der Modernisierung 
der Außenbauteile sind hier bereits sehr anspruchsvoll. Das hier zu erwartende Energieeinsparpotenzial wäre bei einer 
zusätzlichen Verschärfung im Vergleich zur EnEV 2009 nur gering. Auf Wunsch des Bundesrates wurde die Pflicht zum 
Austausch alter Heizkessel (Jahrgänge älter als 1985 bzw. älter als 30 Jahre) erweitert. Bisher galt diese Regelung für 
Kessel, die vor 1978 eingebaut wurden. Nicht betroffen sind Brennwertkessel und Niedertemperaturheizkessel, die einen 
besonders hohen Wirkungsgrad haben. Erfasst werden demnach nur sogenannte Konstanttemperaturheizkessel. Der 
Anwendungsbereich der Pflicht ist also begrenzt. In der Praxis werden die Kessel ohnehin im Durchschnitt nach 24 Jahren 
ausgetauscht. Außerdem sind viele selbstgenutzte Ein- und Zweifamilienhäuser von der Pflicht ausgenommen. Hier gilt 
die bereits seit der EnEV 2002 bestehende Regelung fort, nach der Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern, die am 
1. Februar 2002 in diesen Häusern mindestens eine Wohnung selbst genutzt haben, von der Austauschpflicht ausgenom-
men sind. Im Falle eines Eigentümerwechsels ist die Pflicht vom neuen Eigentümer innerhalb von zwei Jahren zu erfüllen.

 
Fasnet 2014: Gestattungen für  
Besenwirtschaften und Veranstalter
Es wird an dieser Stelle darauf aufmerksam gemacht, dass alle 
Betreiber von sogenannten Besenwirtschaften oder sonstige Ver-
anstalter (z.B. in Hallen o.Ä.) für den Ausschank von Getränken 
und die Ausgabe von Speisen laut den gesetzlichen Vorschriften 
eine Gestattung benötigen. Diese kann beim Ordnungsamt der 
Stadtverwaltung unter Angabe der Örtlichkeit und des Datums 
beantragt werden. Tel.-DW. 07433/96 84-19 oder Mail: h.gulde@
stadt-geislingen.de. Wir bitten um rechtzeitige Beantragung!

Grüngut Deponie „Kellerle“ Geislingen – Son-
deröffnung
Am Samstag, 22.02.2014 ist die Grüngut Deponie „Kellerle“ in 
der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 15:00 Uhr 
geöffnet.
Ab Samstag, 08.03.2014 ist die Deponie wieder regelmäßig sams-
tags und mittwochs geöffnet.
Samstags von 10-12 Uhr und von 14-15 Uhr
Mittwochs von 17-18 Uhr
Stadtbauamt

Fachtagung für aktive Landwirte - Umsetzung 
der gemeinsamen Agrarpolitik (GAP)
Durch die Beschlüsse auf EU-Ebene und der nationalen Agrarminis-
terkonferenz im November 2013 wurden die wesentlichen Details der 
neuen Agrarreform festgelegt. Die sich aus der konkreten Umset-
zung ergebenden Auswirkungen betreffen alle landwirtschaftlichen 
Betriebe in Baden-Württemberg und somit jeden aktiven Landwirt.
Landesbauernverband und Kreisbauernverband bieten daher für 
alle Interessierten eine Vortrags- und Diskussionsveranstaltung 
zum Thema Landwirtschaft 2020 – Wohin steuert die Agrarpolitik? 
mit renommierten Experten an.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 26. Februar 2014, 13.30 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 72186 Empfingen-Wiesenstet-
ten, Hauptstr. 6 statt.
Referenten und Themen sind:
Dr. Hubertus Wolfgarten, Bundesministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft - „Die Umsetzung des neuen Direktzahlungssys-
tems in Deutschland“
Wolfgang Reimer, Ministerium für Ländlichen Raum Baden-Würt-
temberg - „Umsetzung der GAP in Baden-Württemberg und zu-
künftige Landesagrarpolitik“
Udo Hemmerling, Stellvertretender Generalsekretär, Deutscher 
Bauernverband - „Forderungen des Berufsstandes zur Reform 
der GAP“
Prof. Dr. Karl-Heinz Kappelmann, Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt, Nürtingen - „Die neue GAP – Modell für eine zukunftsfä-
hige Landwirtschaft?“
Bei der Veranstaltung findet nach den Vorträgen der Referenten 
eine Podiumsdiskussion unter Einbeziehung der Veranstaltungs-
teilnehmer statt. Diese wird von Ariane Amstutz, der stellvertreten-
den Pressesprecherin des Landesbauernverbandes moderiert.Gemeindeblätter – gezielt werben
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Verkehrsrechtliche Anordnung anlässlich des 
Geislinger Fasnetsumzugs 2014
Das Landratsamt Zollernalbkreis als zuständige Straßenverkehrs-
behörde hat mit Datum vom 14.02.2014 im Einvernehmen mit der 
Stadtverwaltung Geislingen zur Durchführung des Narrenumzugs 
folgende verkehrsrechtliche Anordnung erlassen:
Am Samstag, 01.03.2014 in der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr 
werden folgende Straßen während der Dauer des Umzugs für den 
gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt:
Alleenstraße ab Einmündung Haldenstraße – Schlossplatz – 
Schlossstraße – Brückenstraße – Schäferstraße – Gildastraße 
– Schmidstraße – Auenstraße – Bachstraße – Vorstadtstraße 
bis „Netto“-Markt – Lindenstraße – Schlossplatz. 
Im Zuge der Umzugsstrecke wird ein absolutes Halteverbot an-
geordnet.
Die Schlossstraße und Waldstraße werden jeweils als Einbahn-
straße wie folgt ausgewiesen: die Schlossstraße von der Uhland- 
in Fahrtrichtung zur Haldenstraße, die Waldstraße von der Hal-
den- in Fahrtrichtung zur Uhlandstraße.
Der Verkehr aus Richtung Balingen und Ostdorf in Richtung Ro-
senfeld und in Gegenrichtung wird über die Konrad-Adenauer-
Straße – Böcklerstraße – Am Mühlegraben – Ruomser Straße zum 
Kreisverkehr und in Gegenrichtung umgeleitet.
Der Verkehr aus Richtung Isingen und Erzingen wird über den 
Gemeindeverbindungsweg Steinefurthof zur L 415 umgeleitet.
Des Weiteren wird auf der L 415 (OD Vorstadt-/Brückenstra-
ße) ab Einmündung Konrad-Adenauer-Straße bis Einmün-
dung Schäferstraße und in Gegenrichtung sowie auf der  
K 7128 (OD Bachstraße) ab Einmündung L 415 bis Einmündung 
Schaalstraße und in Gegenrichtung ab dem „Schmotzigen 
Donnerstag“ (27.02.2014) bis „Fasnetsdienstag“ (04.03.2014) 
die Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h angeordnet. 
Die Bevölkerung, insbesondere die Anlieger, werden um Beach-
tung gebeten.

Standesamtliche Nachrichten Januar 2014
Geburten:
11.01.2014:  Joel Müller, Sohn von Jennifer und Kai Uwe Müller, 

Brühlstraße 51, Geislingen
11.01.2014:   Alex Renner, Sohn von Verena und Dieter Renner, 

Thalwiler Straße 2, Geislingen
21.01.2014:   Arien Kandler, Sohn von Valentina und Mario 

Kandler, Stotzingerstraße 7, Geislingen
23.01.2014:   Lena Sophie Stehle, Tochter von Stefanie und Ralf 

Stehle, Binsdorf, Sulzer Straße 14, Geislingen
Sterbefälle:
11.01.2014:  August Eyth, Binsdorf, Klosterstraße 11, Geislingen
18.01.2014:  Xaver Zeiser, Froschstraße 6, Geislingen
18.01.2014:  Stephan Schreijäg, Fleiner Straße 4, Geislingen

 
Stadtarchivar Alfons Koch war „dem Belzrutscher“, der Narren-
figur der Geislinger Narretei auf der Spur und hat aus den Hand-
schriften von Franz Baier, Geislingen Interessantes erfahren. Die 
Transkription von Alfons Koch wird in zwei Teilen in dieser und der 
nächsten Ausgabe des Amtsblattes abgedruckt.

Der Belzrutscher(1)

Eine Geistergeschichte(2)

v. F. Baier, Geislingen
Ein nasskalter Novembermorgen schwebte des Jahres 1807 über 
unserm Riedbachtale. In dem herrschaftlichen Schlosshofe arbei-
teten zwei Schlossknechte, ein etwa 48-jähriger riesiger Hüne und 
dessen Sohn, etwa 15 Jahre zählend, emsig an der Aufmachung 
eines Wagens zum Dungführen.

Nichts wollte gelingen; immer gewalttätiger wurde das Komman-
do des Älteren. Immer noch befolgte der Jüngere die Ratschläge 
seines Vaters und doch zuletzt mutwillig wandte er sich barsch 
gegen ihn mit den Worten: „Ja Vater, was isch denn au heut an 
dir?“ – „O Christofle halt dei Maul“, erwiderte der Alte, „i merks an 
älla Glieder, dass der heutig Dag it guat ausfalla wut.“ – „Ja weaga 
was denn it?“ fing der Junge neugierig zu fragen an. „I woas it, 
heut bassiert halt no ebbes“ schnauzte der Alte.
Während beide Knechte diskutierten, stand auf einmal der Graf 
Stauffenberg mit noch einem fremden Herrn, anscheinend einem 
Besuch, vor dem älteren Knecht mit dem üblichen Gruß: „Guten 
Morgen Anton; schon fleißig?“ „Jo, jo, gnädiger Herr“, war die 
Erwiderung des Knechtes, „Mer müastet gau mache, dass der 
Wag uffgmacht wut, zuam mistfuara, dass ebbes gschafft wut 
heut.“ – „Ja Anton“, führt der Graf fort,“ wenn Ihr und Euer Bub 
Christof noa net so viel arbeitet heut, denn was ich euch sagen 
möchte; es ist nicht nötig; ihr werdet wissa, dass in der kom-
menden Seelenwoch jede Nacht zwei Knecht abwechslungsweis 
wachen müsst im Schloss; ihr werdet wohl wissen warum; es ist 
wegen dem Schlossgeist; - heut Nacht wär`s an euch beiden. 
Ihr müsstet also bis etwa um 7 Uhr im Schloss drinnen sein. Ihr 
bekommt dann noch ein Vesper und könnt nachher in euer Zim-
mer ins Bett. – Es ist ja nicht gesagt, dass die leidige Geschichte 
mit dem Schlossgeist jede Nacht vorkommt. Aber es ist immer 
besser Vorsorge zu treffen; dass also jede Nacht jemand bei uns 
im Schloss ist.
Also Anton, kommt heute Abend um 7 Uhr. Seid net verschrocken. 
„Jo freile, mer komme“ war die Antwort des Anton. Mit einem 
Abschiedsgruß entfernte sich nun der Graf mit seinem Begleiter 
und schritt wieder dem Schlossportale zu.
„So Christofle“, fing jetzt der Anton an, als beide Herrn außer 
Hörweite waren, „hast jetzt mei Ahnung g´merkt; I haus jo gsait, 
heut passiert no ebbes. O dia Dummheit mit dem Belzrutscher; 
I glaub ma hält eis reacht für Narra; I lauf jetzt scho 30 Jahr so 
oft bei Nacht, und hau no koan Goascht gsea. Jo, jo, seit es halt 
g´hoaßa hot, wenn der Graf, s´Genuß-Almosa nemme austeil, was 
schon a paar mol passiert ischt, no schtandet a paar Leut zemme 
und schla(g)eta z´taud im Schloss drinne. I glaub wega dem hent 
dia Kerle Angst, drum müesset d´Knecht wache. Aber et weagem 
Belzrutscher. Christofle i gang gern; i fuch mer et und kommet 
zeha Belzrutscher“.
Mühsam ging das Tagwerk zu Ende. Abends gleich nach 5 Uhr wank-
ten die beiden Knechte heimwärts, um sich noch mit einer kräftigen 
Suppe mit Milch auf all das kommende der Nacht zu stärken.
Endlich ging es der siebten Abendstunde entgegen. In des Antons 
kleinem Wohnstübchen versammelten sich noch mehrere Nach-
barsleute um den Wächtern „Gute Nacht“ zu sagen. Aufgeregt 
war der Abschied.
Warm angezogen, versehen mit einer Laterne und bewaffnet mit 
keulenartigen Stöcken, traten die beiden Knechte ihre unheimliche 
Pflicht an. – „Christofle, wenn de nau der Belzrutscher it beißt“, rief 
den beiden noch spöttisch der Nachbar, der Blunzenweberle nach.
„I fuch mer it“, war des Christofles Antwort. „Siehscht den do“, und 
begeistert zeigte er dem Nachbar seinen hochgehobenen Stock.

Bild: Renz



Freitag, 21. Februar 2014, Nummer 8 Amtsblatt der Stadt Geislingen           7

Ein nochmaliges: „Schlafet wohl“ von Seite des Nachbarn; in ein: 
„Was Gott´s Will ischt, ihr au“, von den Wächtern und verschwun-
den waren diese in der nächtlichen Dorfstraße.
Der nasse Morgennebel hatte sich des Tages hindurch in anhal-
tenden Regen verwandelt. Plätschernd fielen die Wassertropfen in 
die Tümpel der Straßen und auch gegen den Wind hatte das in der 
Laterne der Wächter flackernde Rüböl-Lämpchen einen schweren 
Kampf um nicht ausgelöscht zu werden. Stumm schritten die bei-
den den „Steinweg“ hinunter dem Schlosse zu. – Endlich, schon 
halb durchnässt kamen sie an das Portal, klingelten mit starkem 
Arm, dass die Glocke bersten könnte und wurden auch von der 
liebenswürdigen Köchin bald eingelassen.
Kurz nach ihrem Eintritt in das Schloss, saßen sie auch gleich 
oben im großen, unheimlichen Gange an einem Tischchen und 
erhielten ihr versprochenes Vesper. Etwa nach einer Viertelstunde 
führte sie der Graf selbst in ein großes, geräumiges Zimmer, worin 
zwei Betten aufgestellt waren. Einige große, dunkel gemalte Ölge-
mälde, der dunkle Fußboden und die dunkel polierten Stühle und 
Bettladen verliehen dem Zimmer ein mysteriöses Aussehen und 
machte auf die Wächter einen unheimlichen Eindruck.....
Ende des 1. Teils – die Veröffentlichung des zweiten Teils erfolgt 
in der nächsten Ausgabe.
(Quelle: Transkription aus dem Notizbuch von Franz Baier, Alfons Koch, 2013)
(1) Der Name „Belzrutscher“ ist abzuleiten von „Belz- oder Belzebub“. Wird 
also nicht mit „P“ geschrieben.
(2) Mit nachstehender „Geistergeschichte“ sei hervorgehoben, mit welch raffi-
nierten Stückchen der Adel von dazumal ihre Untergebenen einzuschüchtern 
und die breite Volksmasse zu verdummen suchte. Also nicht achtend eine 
Pietät gegen ihre verstorbenen Ahnen, mussten diese als Geister erscheinen.

 
Bleib wer du bist, im Altenzentrum St. Martin
Aktion Herzenswunsch im Februar

 
Das Bali Kino in Balingen lud zum 2. Mal zum Seniorenkino ein. Ge-
zeigt wurde diesmal die französische Komödie „Kochen ist Chefsa-
che“. Einem legendären Sternekoch in Paris gehen die Ideen aus. 
Zufällig trifft er auf einen Könner am Kochtopf, der als Maler jobbt. 
Damit nimmt die Geschichte ihren Lauf. Meine Kollegin Alexandra 
und ich erfüllten mit diesem kleinen Ausflug zwei unserer Bewoh-
nerinnen einen Herzenswunsch, waren beide doch schon lange 
Zeit nicht mehr im Kino gewesen. Frau Ruoff staunte nicht schlecht 
über die Größe des Kinosaales und die vielen Menschen, die sich 
dort einfanden. Frau Mager erging es ebenso. Wir tauchten in die 
Welt der bewegten Bilder ein, in eine Geschichte, die es nur im Film 
gibt. Anschließend, bei einem Glas Orangensaft im Foyer, saßen 
wir noch gemütlich zusammen und tauschten uns aus. Für unsere 
Bewohnerinnen war es ein netter, abwechslungsreicher Nachmit-
tag und für uns eine Freude diesen Wunsch erfüllen zu können.
Monika Dorner

 

 
Neue Hörbücher für Erwachsene 
"Das Herz der Nacht" v.Judith Lennox gelesen 
von Anna Thalbach
Die temporeiche Geschichte zweier Frauen, die 
trotz widriger Umstände um ihre Freundschaft 
kämpfen. Der russische Millionär Denisov stellt 
1936 in London die mittellose Kay Garland als Ge-
sellschafterin für seine Tochter Miranda ein. Die beiden Mädchen 
schließen Freundschaft. Zwei Jahre später zieht Kay mit den De-
nisovs nach Berlin. Als sich Miranda in einen Pariser Filmemacher 
verliebt, hilft Kay dem Paar, sich heimlich zu treffen. Als Denisov 
dennoch von der Beziehung erfährt, entlässt er Kay und verbietet 
den Briefverkehr zwischen den Freundinnen. Ohne Geld kehrt 
Kay nach London zurück, während Miranda einen ostpreußischen 
Grafen heiratet ...

"Vorsicht vor Leuten" v. Ralf Hussmann gele-
sen von Christoph Maria Herbst
Nett war gestern. Das Leben behandelt Lorenz 
Brahmkamp nicht gut – vielleicht als Quittung 
dafür, dass er es häufig mit der Wahrheit nicht 
so genau nimmt: Aber Lorenz ist nicht der Typ 
Sachbearbeiter, der sich das vom Leben gefallen 
lässt. Seine Frau hat ihn verlassen, also schreibt er ihr Drohge-
dichte, bei seinen Kollegen ist er unbeliebt und tut alles dafür, 
dass das so bleibt, sein Körper lässt ihn vermehrt im Stich, aber 
er wird keinesfalls mit Sport oder gesunder Ernährung gegen-
steuern. Ausgerechnet jetzt trifft er auf den Selfmade-Millionär 
Alexander Schönleben. Der Mann ist das genaue Gegenteil von 
Lorenz: erfolgreich, fit, beliebt und sexuell voll ausgelastet. Weil 
Glück verdächtig ist, vermutet Lorenz automatisch, dass irgend-
was mit diesem Schönleben nicht stimmt, und plötzlich steht der 
renitente Sachbearbeiter aus Osthofen vor einer Entscheidung, 
die sein Leben völlig auf den Kopf stellen kann ...

"Die Landkarte der Zeit" v.Felix J.Palma gele-
sen von Andreas Fröhlich
In welche Zeit würden Sie reisen, um die Liebe 
Ihres Lebens zu finden? Andrew hat seine große 
Liebe verloren und begibt sich auf eine Zeitreise 
in die Vergangenheit, um sie wieder zu gewinnen. 
Claire langweilt sich im viktorianischen London 
und verliebt sich in einen Mann aus der Zukunft. Und Inspek-
tor Garrett jagt einen zeitreisenden Mörder ...Alle Fäden laufen 
bei einem dämonischen Bibliothekar zusammen. Denn er kennt 
das Geheimnis der Landkarte der Zeit. Gibt es die Zeitreisen-
den wirklich oder ist alles nur Illusion? Kann man Fehler aus der 
Vergangenheit ungeschehen machen? Und ist die Liebe wirklich 
stärker als die Zeit?

"Sturz der Titanen" v.Ken Follett gelesen von 
Johannes Steck
Europa, 1914: Eine deutsch-österreichische Aris-
tokratenfamilie, die durch politische Spannungen 
zerrissen wird. Eine Familie aus England zwischen 
Arbeiterschicht und Adel. Und zwei Brüder aus Russland, die in 
den Strudel der Revolution geraten und sich auf verschiedenen 
Seiten gegenüberstehen. Ken Folletts neue Trilogie spielt zwi-
schen 1914 und 1989 und erzählt von drei Familien aus drei 
Ländern, deren Schicksale auf dramatische Weise miteinander 
verknüpft sind - und wird Geschichte schreiben!
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"Rubinrotes Herz, Eisblaue See" v.Morgan 
Callan Rogers gelesen von Leise Helm
Ein Fischerdorf an der Küste Maines. Die elfjäh-
rige Florine lebt geborgen bei ihren Eltern, der 
lebenshungrigen Mutter Carlie und dem boden-
ständigen Vater. Bis Carlie eines Tages spurlos 
verschwindet. Alle Nachforschungen laufen ins Leere und die 
Frage, was mit ihrer Mutter geschah, wird Florine in den folgen-
den Jahren ständig begleiten. Zudem muss sie mit der Zumutung 
fertig werden, dass das Leben um sie herum trotzdem weitergeht: 
Ihr Vater bandelt wieder mit seiner Jugendliebe an, ihre geliebte 
Großmutter altert zusehends, und ihr bester Freund hat nur noch 
Augen für seine neue Freundin. Doch Florine lässt sich nicht be-
irren und gibt das Warten auf die Rückkehr der Mutter nicht auf. 
Schlagfertig und mit einem ganz eigenen Humor erzählt sie davon, 
was es heißt, sich treu zu bleiben und sein Glück zu finden.

"Der Prinzessinnen-Mörder" v. Andreas 
Föhr ein Alpen-Krimi gelesen von Michael 
Schwarzmaier
In der oberbayerischen Januarkälte glitzert der 
zugefrorene Spitzingsee. Niemand vermutet in 
dieser Idylle etwas Grauenvolles, bis unter dem 
Eis die Leiche eines 15-jährigen Mädchens gefunden wird. Es 
wurde durch einen Stich ins Herz getötet und trägt ein goldenes 
Brokatkleid. Als in ihrem Mund eine Plakette mit einer eingra-
vierten Eins entdeckt wird, wissen Kommissar Wallner und sein 
urbayerischer Kollege Kreuthner: Das ist erst der Anfang einer 
grauenhaften Mordserie ...

Öffnungszeiten in den Faschingsferien
Am Donnerstag, 27.02. (Schmotziger) und Dienstag, 04.03.(Fa-
schingsdienstag) bleibt die Bücherei geschlossen. Am Donners-
tag, 06.03. haben wir geöffnet.

Vorschau
Herzliche Einladung zum Vortrag "Säure-Basen-Haushalt" - Ein-
blicke in die Säure-Basen-Welt - Alltagstaugliche Hinweise für 
eine genussreiche, basenorientierte Ernährung zur Fastenzeit mit 
Manuela Buschmann.
Wo: Stadtbücherei Geislingen im Schloss
Wann: Mittwoch, den 12.03.2014 um 19.00 Uhr
Schauen Sie bei uns vorbei wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team der Stadtbücherei

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.30 Uhr

 

 
Die neuen Nachbarn sind da. Zu Besuch in der Bücherei
Wer wurde im Mittelalter in jede Burg eingelassen? Der Erzähler, 
der die besten Geschichten wusste. Geschichten, die die Men-
schen interessiert, fasziniert und berührt haben, die Neuigkeiten 
aus der Welt brachten, die oft Aspekte des eigenen Lebens an-
gesprochen haben und hilfreiche Lösungsvorschläge anboten.“
Yvonne Müller hat die Kinder aus St. Michael eingeladen, um Ritter 
und Drachengeschichten zu entdecken.
Anschließend konnten diese dann in den Büchern der Bücherei 
stöbern und entdecken.
Selbstverständlich durfte auch der Drache Fridolin nicht fehlen 
beim Besuch bei den neuen Nachbarn. Wir freuen uns schon 
jetzt auf den nächsten und auf eine neue spannende Geschichte.

 
Kinder brauchen Geschichten

"Kleine HeldeN" wir sind mit dabei - Ein wichtiger Beitrag für 
die Gesellschaft von Morgen
Umweltminister Franz Untersteller hatte am 13. Februar 2014 in 
Stuttgart die Gewinner des Wettbewerbs „Kleine Helden gesucht“ 
ausgezeichnet. Ziel des Wettbewerbs ist es, die unterschiedlichen 
Aspekte von Nachhaltigkeit auf spielerische und vielseitige Art für 
Kinder erlebbar zu machen und Bildung für nachhaltige Entwick-
lung in den Kindergärten und Kindertagesstätten zu verankern.
„Wenn wir unseren Kindern die richtigen Denkanstöße und den 
nötigen Raum zum Gestalten und Nachdenken geben, können sie 
sich zu Impulsgebern einer lebenswerten und gerechten Zukunft 
entwickeln“, sagte Franz Untersteller. Die Landesregierung lege 
daher großen Wert auf die Bildung für nachhaltige Entwicklung 
der Drei- bis Sechsjährigen.
(http://www.kleinehelden-bw.de//wettbewerb/preisverleihung/
rueckblick/__Rueckblick.html)

 
Wir sind kleine HeldeN!

Unser Projekt "tolle Knolle" hat es unter den über achtzig Einsen-
dungen in die Ausstellung der Preisverleihung geschafft. Und wir 
wurden mit einer Auszeichnung des Landes Baden-Württemberg 
belohnt.

Kess-Kurs in St. Michael Kooperativ - ermutigend- sozial- 
situationsorientiert
Dieses Angebot steht allen Interessierten aus der Gemeinde und 
Umgebung offen.
Dauer: 5 Abende von 19:00 - 21:00 Uhr
Kursleitung: Diana Gehrmann, Dipl..Sozialpädagogin
Beginn 12.03.2014
Ort: Gemeindehaus St. Ulrich
Teilnehmerzahl: max. 12 Eltern
Dieser Kurs wird über das Stärke+ Programm angeboten und ist 
für Eltern kostenlos. Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung. Anmeldung unter: kindi.st.michael@t-online.de
oder telefonisch: 07433/10140
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Erziehung, die Spaß macht
Kess-erziehen lenkt den Blick auf die 
Stärken der Mütter, Väter und Kinder. 
Gegenseitiger Respekt, verständnisvol-
ler Umgang und Momente der Ermuti-
gung reduzieren Konfliktpotenziale und 
erziehungsbedingten Stress. Die Freude 
am gemeinsamen Wachsen und das liebevolle, spannende und 
erlebnisreiche Miteinander gewinnen an Raum.

 Rudi Vampir muss zum Zahnarzt
Dass auch Vampire Zähne putzen müssen, erfuhren die Regen-
bogenkinder vergangene Woche von Frau Nachbar und Frau 
Scherl von der AG für Zahngesundheit. Nach einer anfänglichen 
Kennlernrunde, erwartete uns eine sehr kindgerechte, spannende 
und informative Dia-Show über den kleinen Vampir Rudi. Die Ge-
schichte war so initiiert, dass sie die kleinen Zuhörer in ihren Bann 
zog und sie sich in den kleinen Vampir hinein versetzen konnten. 
Durch Fragen wurden sie immer wieder in die Handlung miteinbe-
zogen und auf eine wichtige, gesunde Mundhygiene aufmerksam 
gemacht. Denn eine gute Mundhygiene ist die Voraussetzung für 
ein allgemeines Wohlbefinden.

 
In Binsdorf

 
In Erlaheim

Ein in eine Fledermaus verzauberter 
Rudi, demonstrierte anschließend 
mithilfe einer großen Zahnbürste und 
einem Gebiss das richtige Zähneput-
zen, bevor jedes Kind mit einer Zahn-
bürste beschenkt und selbst aktiv 
wurde... beim gemeinsamen Zähne 
putzen.

Wir waren uns einig, Zähne putzen 
macht Spaß!!!

 
Unsere Netzwerkbüros machen Fasnetspause!
Die zentrale GEBs-Geschäftsstelle in Geislingen bleibt sowohl 
am "Schmotzigen Donnerstag", 27. Februar, als auch am Fas-
netsdienstag, 4. März 2014, wegen allgemeiner Narretei ge-
schlossen. Des Weiteren entfällt in der Binsdorfer Geschäftsstel-
le ebenfalls die Sprechstunde am "Schmotzigen Donnerstag". 
Selbstverständlich bleiben wir unter "info@sozialesnetzwerk-
gebs.de " per Mail ständig für Sie erreichbar. Wir bitten um Be-
achtung und wünschen der gesamten Bevölkerung eine glück-
selige Fasnet!

Verkehrsrechtliche Anordnung anlässlich 
des Narrenumzugs am 23.02.2014
Das Landratsamt Zollernalbkreis als zuständige Straßenver-
kehrsbehörde hat mit Datum vom 12.02.2014 im Einverneh-
men mit der Stadtverwaltung Geislingen zur Durchführung ei-
nes Umzugs folgende verkehrsrechtliche Anordnung erlassen:
Am Sonntag, 23.02.2014 in der Zeit von 13.30 bis 15.00 Uhr, 
werden folgende Straßen während der Dauer des Umzugs für 
den gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt:
Schillerstraße – Breite Gasse – Sulzer Straße – Turmstraße 
bis zur Mehrzweckhalle an der Erlaheimer Straße. 
Die Straßen im Aufstellungsraum werden 1 Stunde vor Um-
zugsbeginn, die Umzugsstrecke kurz vor Umzugsbeginn ge-
sperrt. Im Zuge der Umzugsstrecke wird ein absolutes Halt-
verbot angeordnet, der Verkehr wird innerörtlich umgeleitet.
Des Weiteren wird die Turmstraße bei Gebäude 75 / Rat-
haus ab 11.00 Uhr für die Dauer der Aufstellung des Nar-
renbaums ebenfalls für den gesamten Fahrzeugverkehr 
gesperrt. Die Umleitung erfolgt über die Kronengasse – 
Klosterstraße und in Gegenrichtung.
Die Bevölkerung, insbesondere die Anlieger, werden um Be-
achtung gebeten.

 
Wir gratulieren unseren Jubilaren
und wünschen alles Gute

Im Stadtteil Geislingen: 
22.02.:  Frau Theresia Zenker, Bubenhofen-

straße 21, 79 Jahre
23.02.:   Frau Barbara Lenhof, Froschstraße 6, 

92 Jahre
23.02.:   Frau Anneliese Schmid, Dammstraße 24, 76 Jahre
24.02.:   Herr August Brobeil, Götzstraße8, 

78 Jahre
24.02.:  Frau Elisabeth Skopp, Froschstraße 6, 78 Jahre
26.02.:  Frau Elfriede Pfost, Brühlstraße 54, 74 Jahre

Im Stadtteil Erlaheim:
22.02.:  Herr Viktor Fladt, Bolstraße 4, 80 Jahre
28.02.:  Frau Hedwig Bosch, Hofenstraße 2, 79 Jahre

Im Stadtteil Binsdorf:
23.02.:  Frau Hedwig Gerhardt, Brandgasse 16, 75 Jahre
29.02.:  Frau Ruth Pfeffer, Turmstraße 25, 82 Jahre

©st.michael
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Spruch der Woche
Nichts tun ist besser, als mit viel Mühe nichts zu schaffen.
Laotse, chinesischer Philosoph und Begründer des Taoismus

Witz der Woche
Die Familie geht in den Zoo. "Das ist ein Jaguar." Erklärt der 
Vater. - "Welches Baujahr?" Fragt Fritzchen.

Wetter nach dem 100-jährigen Kalender
Februar:
22. - 23. etwas rauh und windig
24. - 28. herrlich schöne Tage

 

 
Pater Augusty Kollamkunnel O. Praem
Tel.:07433-21236
Sprechstunde in Geislingen immer freitags 09.00 bis 10.00 Uhr
Beichtgelegenheit nach Absprache

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche 
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für sich 
oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatlichen Be-
such zur Feier der Krankenkommunion oder einen Besuch im 
Krankenhaus wünschen!

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 22.02.2014 - Sonntag, 23.02.2014
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta- 
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der 
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342

Samstag 22.02.2014
Dr. med. Benz, Tübinger Straße 8, Balingen, (07433) 20 333

Sonntag, 23.02.2014
Dr. med. Fernandez, Bahnhofstraße 21, Balingen,
(07433) 211 03

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die 
Apotheke mit aktuellem Notdienst.

Freitag, 21.02.2014
Stadt-Apotheke Schömberg, Schweizer Straße 23, 
Schömberg, (07427) 94 750
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Straße 14, 
(07476) 70 14
Samstag, 22.02.2014
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstraße 14, Balingen,
(07433) 32 70
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen, 
(07471) 23 87
Sonntag, 23.02.2014
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstraße 4, Geislingen, 
(07433) 86 76
Rammert-Apotheke, Bahnhofstraße 13, Bodelshausen, 
(07471) 96 00 21
Montag, 24.02.2014
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstraße 97, Balingen, 
(07433) 53 44
Sonnen-Apotheke Bisingen, Hauptstraße 2, Bisingen,
(07476) 14 11
Dienstag, 25.02.2014
Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Straße 15, Rosenfeld, 
(07428) 12 45
Eugenien-Apotheke Stockoch, Carl-Baur-Weg 2/1, 
Hechingen, (07471) 29 79
Mittwoch, 26.02.2014
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstraße 21, Balingen, 
(07433) 214 18
Eichenberg-Apotheke, Marktstraße 5, Hirrlingen,
(07478) 911 70
Donnerstag, 27.02.2014
Ginkgo-Apotheke Endingen, Erzinger Weg 20, Balingen, 
(07433) 38 20 99
Heidelberg-Apotheke Bisingen, Heidelbergstraße 22, 
Bisingen, (07476) 84 11
Freitag, 28.02.2014
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstraße 31, Geislingen, 
(07433) 80 57
Stadt-Apotheke Hechingen, Obertorplatz 8, Hechingen, 
(07471) 155 62

Rettungsdienst
Erste Hilfe  
Feuerwehr 112 

Polizei 110 

Gift-Notruf Freiburg 0761/19240 
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130 
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640 

Telefonseelsorge 0800/1110111 
 0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40 

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen 
Telefon: 07433/96840 
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
 Geislingen Erlaheim / Binsdorf 
Rest-/Biomüll 25.02.2014 25.02.2014 
Blaue Tonne 14.03.2014 13.03.2014 
Gelber Sack 06.03.2014 07.03.2014 
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ten bei frühzeitiger Anmeldung bis spätestens zum 26.03. 69 
Euro, (ermäßigte 49 Euro, danach 79 Euro) plus Euro 15.- p. P. für 
Unterkunft (incl. Frühstück) im Gemeinschaftsquartier bzw. im Pri-
vatquartier. Fahrtkosten: ca. 53 Euro pro Person für die Busfahrt– 
abhängig von der Gruppengröße. Teilnehmende Familien (ab 3 
Personen) erhalten eine Ermäßigung von 20% auf den Buspreis.
Die Anmeldung ist ab sofort im kath. Dekanatsbüro Sigmaringen 
möglich. Tel.: 07571/74909-2. E-mail: info@dekanat-sigmarin-
gen-messkirch.de
Homepage: www.dekanat-sigmaringen-messkirch.de
(s. „Veranstaltungen“)

Vorankündigung Projektchor Liturgische Nacht 
Am Gründonnerstag, 17. April 2014, werden wir in der Seel-
sorgeeinheit gemeinsam wieder eine liturgische Nacht in der 
Ulrichskirche in Geislingen feiern. Wir beginnen um 19.15 Uhr 
mit der Agape und feiern um 20.00 Uhr die Messe vom Letzten 
Abendmahl. Die weiteren Teile (Anbetung, Andacht und Ab-
schluss) wird wieder ein Projektchor musikalisch mitgestalten. 
Dazu sind Sängerinnen und Sänger aus der ganzen Seelsor-
geeinheit herzlich eingeladen. 
Die erste Probe findet am Montag, 17.03.14, um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Geislingen statt. Weitere Proben sind 
am Montag, 24.03. / 31.03. / 07.04., wobei der jeweilige Ort 
noch bekannt gegeben wird. Die Hauptprobe ist am Dienstag, 
15.04.14, um 20.00 Uhr in der Kirche in Geislingen.
Wer macht mit? und meldet sich?
Ich freue mich auf viele Jugendliche, Frauen und Männer aus 
allen Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit!
Hildegard Gulde, Tel. 07433 / 15733,
Mail: hh.gulde@t-online.de 

 
Freitag, 21. Februar
20.00 Uhr Kirchenchorfasnet
7. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 23. Februar
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Centa Hauser, Josef und Katha-
rina Renner, Katharina und Heinrich Straub, Rudi Hauser, Paul 
Gruhler.
Montag, 24. Februar
17.30 Uhr Seniorentanz
Dienstag, 25. Februar
17.30 Uhr in Binsdorf: Probe Jugendchor "Melody"
19.00 Uhr Heilige Messe
2. Opfer für Rosalia Schmid
Mit besonderem Gedenken an: Tamara Holz m. A., Gertrud Welte, 
Mathilde Eith, Maria Winterholer, Elisabeth Schäfer.
Mittwoch, 26. Februar
19.00 Uhr Kath. Frauen- und Müttergruppe
Donnerstag, 27. Februar
10.30 Uhr Evang. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
13.30 Uhr Heilige Messe, ansch. Seniorenfasnet im kath. Gemein-
dehaus
Vorausschau:
8. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 02. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Aschermittwoch, 05. März
19.00 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung

Pfarramt Geislingen 
Tel. 07433-21236, Fax 07433-20462,
E-Mail: kathpfarramtgeisl@t-online.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet Montag, Mittwoch und Donnerstag von 
9 bis 11 Uhr, Donnerstagnachmittag von 14 bis 18 Uhr

Pfarramt Binsdorf 
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092,
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 14 bis 17 Uhr, Freitag 08.30 bis 11 Uhr.

Pfarrbüro Erlaheim 
Tel. 07428/ 91 88 10
Donnerstag 09.30 bis 11.30 Uhr

Homepage 
Informieren Sie sich unter www.kirche-geislingen.de oder se-
kleiner-heuberg.drs.de über unsere Kirchen, Kapellen, Gruppen, 
Historisches und natürlich die Gottesdienste.

 
Lesungen am 7. Sonntag im Jahreskreis:
Lev 19,1-2.17-18; 1 Kor 3,16-23; Mt 5,38-48

Schwerhörigkeit – eine unsichtbare Behinderung
Möglichkeiten und Hilfen zum besseren Verstehen im Alltag
In Deutschland gibt es ca. 19% schwerhörige Menschen. Viele 
Menschen wissen selbst nicht um ihre Beeinträchtigung. Schwer-
hörigkeit ist unsichtbar und betrifft zunehmend auch junge Mitbür-
gerInnen. Hörminderung kann von Geburt an sein, durch Krank-
heit, Unfall oder Spätertaubung geschehen oder sich schleichend 
vollziehen. Früherkennung und gute technische Hilfen können 
schwerhörigen Menschen helfen, am sozialen Miteinander teilzu-
nehmen. „Barrierefreiheit“ und „gesellschaftliche Teilhabe in allen 
Lebensbereichen“ sind heute hierfür weit bekannte Schlagworte.
Was ist Schwerhörigkeit? Was sind Signale? Was kann Betroffe-
nen helfen? Welche technischen Hilfen können den Alltag erleich-
tern? Welche zeitgemäße Ausstattung ist nötig, damit besseres 
Verstehen und barrierefreies Hören gelingt?
Die Referentin möchte an diesem Abend informieren, ermutigen 
und zum offenen Austausch anregen.
Referentin: Rita Biste-Wessel, Dipl.-Pädagogin, Seelsorgerin bei 
Menschen mit Hörschädigung in der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart, Stuttgart
Termin: Dienstag, 11.03.2014, 20 Uhr
Ort: Kath. Gemeindehaus, Schlossstr. 9, Geislingen
Beitragsfrei
Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Geislingen in Kooperation 
mit der Stadt Geislingen und der Kath. Erwachsenenbildung Zol-
lernalbkreis
Ohne Anmeldung!

Fahrt zum Katholikentag nach Regensburg 
Vom 28. Mai bis zum 1. Juni findet dieses Jahr der 99. Katholi-
kentag in Regensburg statt. Das Dekanat Sigmaringen hat wieder 
eine Fahrt zum Katholikentag geplant, an deren Teilnahme wir uns 
als Nachbardekanat sehr gerne anschließen dürfen. Das Dekanat 
organisiert Fahrt & Aufenthalt:
Hinfahrt: 28. Mai ca. 10.00 Uhr – Abfahrtsorte sind Stadthalle 
Sigmaringen und Stadthalle Meßkirch; Rückfahrt: 01.Juni, ca. 
12.00 Uhr nach dem Abschlussgottesdienst; Dauerkarten kos-

Gemeindeblätter – gezielt werben
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Hinweise für St. Ulrich

Fasnet im Gemeindehaus 
Die kath. Kirchengemeinde St. Ulrich 
lädt am "Schmotzigen" Donnerstag, 
7. Februar, alle Senioren und Seniorin-
nen zum närrischen Treiben ins kath. 
Gemeindehaus ein. Wir beginnen um 
13.30 Uhr im Gemeindehaus mit einem 
Gottesdienst. Danach geht es weiter 
mit Fasnetsküchle, Lumpenliedle und 
bester Stimmung. Natürlich besuchen uns auch in diesem 
Jahr wieder die Narrenzunft mit Schellennarren und das Kin-
derballett. Alle Gemeindemitglieder ab 60 Jahren sind herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen und lus-
tigen Nachmittag. Unser Musikant Günther Juriatti sorgt auch 
in diesem Jahr für gute Stimmung. Beiträge sind erwünscht 
und willkommen. Bis dahin, ein fröhliches Narri und Narro.

Ehrung im Gottesdienst
19 Jahre haben sie in unserer Kirche zur Weihnachtszeit die 
Christbäume aufgestellt, geschmückt und nach der Weihnachts-
zeit auch wieder abgebaut. Jetzt sind sie in den wohlverdienten 
"Ruhestand" getreten.

 
Pater Augusty mit den Geehrten: Erwin Amann, Karl Schlaich, Jo-
hannes Ritter, Alfred Rimmele Erwin Wieland, sowie Heinz Gulde

Die Gemeinde lebt davon, dass sich viele einbringen
Überall, wo sich Menschen mit ihren verschiedenen Talenten und 
Begabungen einbringen, entsteht ein buntes und lebendiges Gan-
zes. Unsere Gemeinde lebt von diesem ehrenamtlichen Engage-
ment. Auf der anderen Seite ist ehrenamtliches Engagement für 
alle die Chance, sich einzumischen, mitzugestalten, Freunde zu 
gewinnen und viele neue Seiten von Gemeinde und womöglich 
auch noch von sich selbst kennenzulernen.
Am letzten Samstag waren alle Mitarbeiter und ehrenamtliche 
Mitarbeiter der kath. Kirchengemeinde zu einem Fest in das kath. 
Gemeindehaus eingeladen. 88 Helfer waren der Einladung gefolgt 
und Pater Augusty bedankte sich bei allen für die geleistete Arbeit 
im vergangenen Jahr.

 

 

 
Kindergartenumzug – Helfer gesucht
Termin des Umzugs: Freitag, 07.03.2014 ab 14:00 Uhr und 
Samstag, 08.03.2014 ab 09:00 Uhr
Für den Hauptumzug haben sich bereits viele Helfer gefunden 
– für den Freitagnachmittag bitten wir aber noch dringend um 
Unterstützung. Wenn Sie ein wenig Zeit erübrigen könnten und 
tatkräftig mit helfen möchten, freuen wir uns, wenn Sie sich bei 
der Kirchenpflege oder im Pfarrhaus melden,Tel.: 07433/21236. 
Vergelt’s Gott.

Laudato-Si
Wir machen Fasnetspause und treffen uns zur nächsten Probe 
erst wieder am Samstag, 8. März 2014. Bitte beachten – bis dann!

Jugendchor "Melody"
Die nächste Probe findet am 25. Februar um 17.30 Uhr in Binsdorf 
statt. Wir treffen uns vor der Kirche um 17.20 Uhr zum Abfahren.

Seniorentanz St. Ulrich 
Christine und Elke laden zum Tanzen ein. Tanzen hält uns in 
Schwung und bringt gute Laune! Neue Teilnehmer sind immer 
herzlich willkommen!
Jeden Montag von 17.30 Uhr bis 18.40 Uhr im kath. Gemeindehaus.
Die Tanzleiterinnen: Christine Wiget und Elke Lang

Erstkommunion-Gruppenstunden u.a. 
Über die Faschingszeit finden keine Gruppenstunden statt. Die 
nächste Gruppenstunde für die Erstkommunionkinder ist erst wie-
der am Montag, 10. März, bzw, Dienstag, 11. März.
Ganz besonders eingeladen sind die Kinder mit ihren Familien in 
den Aschermittwochsgottesdienst.
Das nächste Treffen der Erstkommuniongruppenleiterinnen ist am 
12. März im Gemeindehaus.

Kath. Frauen- und Müttergruppe
Am Mittwoch, 26.2.2014 treffen wir uns bereits um 19:00 Uhr im 
Gasthaus „Hasen“ zu einer gemütlichen Einkehr.

Ministranten am
Sonntag, 23.02.2014, 10.30 Uhr: Es ministriert Gruppe 3: Jan Ef-
finger, Lars Broszeit, Martin Gulde, Linda Restivo, Robin Kunz, Jasmin 
Broszeit, Elena Restivo, Tobias Hauser, Lisa Hauser, Laura Effinger,
Am Dienstag, 25.02.2014, 19.00 Uhr Heilige Messe: 
Es ministrieren Jasmin Broszeit, Lisa Hauser

Vorausschau auf die nächsten Termine der Kirchengemeinde:
18.02.2014: 20:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
27.02.2014: 13:30 Uhr Seniorennachmittag
09.03.2014: 09:15 Uhr Kindergottesdienst
10.03.2014: 15:00 Uhr Trauercafe
11.03.2014: 19:30 Uhr Vortrag: Schwerhörigkeit – eine unsichtbare 
Behinderung
12.03.2014: 09:00 Uhr Frauenfrühstück
18.03.2014: 20:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung - Haushalt
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7. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 23.02.2014
09.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Montag, 24.02.2014
17.00 Uhr Gruppenstunde Erstkommunion in Binsdorf
Mittwoch, 26.02.2014
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe
Vorschau
8. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 01.03.2014
18.30 Uhr Vorabendmesse
Aschermittwoch, 05.03.2014
17.00 Uhr Rosenkranz
17.30 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung

Hinweise für St. Silvester:
Ministrantendienst
Am Sonntag, 23. Februar 2014 um 09.15 Uhr ministrieren: 
Katja und Lena

 
Freitag, 21. Februar 2014
18.00 Uhr Ministrantenstunde
7. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 22. Februar 2014
18.30 Uhr Vorabendmesse
2. Opfer Stephan Schreijäg
Mit besonderem Gedenken an: Angela, Robert und Adelbert Teufel
Montag, 24. Februar 2014
17.00 Uhr Gruppenstunde Erstkommunion
Dienstag, 25.02.2014
17.30 Uhr Chorprobe Melody
Donnerstag, 27. Februar 2014
Die Heilige Messe entfällt wegen Schmotzigem Donnerstag

Voranzeige:
8. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 02. März 2014
09.15 Uhr Eucharistiefeier
Aschermittwoch - Mittwoch, 05. März 2014
09.00 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung
Freitag, 07. Februar 2014
19.00 Uhr Weltgebetstag

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr, Freitag, 28.02.2014 ist 
das Pfarramt geschlossen.

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
bei se-kleiner-heuberg.drs.de.

Ministrantenstunde
Die Ministranten treffen sich am Freitag, 21. Februar um 18.00 Uhr 
im Ministrantenraum zur nächsten Ministunde.

Der Kirchengemeinderat berichtet von seiner Sitzung am
6. Februar 2014:
Herr Architekt Hölle präsentierte nach Absprache mit Herrn Dr. 
Giese den neuen Vorschlag für die Gestaltung des Kirchhofes in 

Binsdorf, dem die Mehrheit der anwesenden Kirchengemeinde-
räte ihre Zustimmung erteilten. Der Haushaltsplan 2014 war ein 
weiteres Thema. Verschiedene Fenster am Markusheim und Kir-
chentüren müssen neu gestrichen, die Lautsprecheranlage in der 
Binsdorfer Kirche muss überprüft werden, sowie Hostienschalen 
und ein Schrank für Gewänder sollte neu angeschafft werden. Die 
Freitagsgottesdienste in Rosenfeld werden weiterhin um 17.00 
Uhr gehalten. Eine Ausnahme sind die Bußfeiern, sie finden künf-
tig freitags um 19.00 Uhr statt. Außerdem wurde mitgeteilt, dass 
es für die neuen Gotteslobe in den Kirchen sowie für das Projekt 
„Ehrenamt“ von der Diözese einen Zuschuss gibt.

Gruppenstunde der Erstkommunikanten
Die nächste Gruppenstunde für die Erstkommunikanten ist am 
Montag, 24. Februar 2014 ab 17 Uhr im Markusheim in Binsdorf.

Sonntag, 23. Februar 2014
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 28. Februar 2014
17.00 Uhr Heilige Messe, anschließend Rosenkranz

Voranzeige:
Sonntag, 02. März 2014
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 04. März 2014
19.00 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung
Freitag, 07. Februar 2014
19.00 Uhr Weltgebetstag in der Kirche St. Maria

 
Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. (0 74 33) 2 12 72
Internet: www.Kirchengemeinde-Ostdorf-Geislingen.de
Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elkw.de

Öffnungszeiten: Sekretariat/Kirchenpflege: montags und diens-
tags 9.00 – 14.00 Uhr, donnerstags und freitags 9.00 – 12.00 Uhr

Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so 
verstockt eure Herzen nicht. (Hebr. 3,15)

Freitag, 21.02.2014
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 22.02.2014
09.00 Uhr Frauenfrühstück mit Monika Bugala im Gemeindehaus 
Ostdorf
Sonntag, 23.02.2014
08.45 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor (das Opfer ist für 
die Diakonie bestimmt)
Montag, 24.02.2014
18.00 Uhr Jungbläserschulung Posaunenchor im Gemeindehaus 
Ostdorf
Dienstag, 25.02.2014
07.15 Uhr Gebetstreff
Mittwoch, 26.02.2014
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum Geislingen
19.00 Uhr Teen-Treff im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatsitzung im Gemeinde-
haus Ostdorf
Donnerstag, 27.02.2014
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus Ostdorf
Freitag, 28.02.2014
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe
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Frauenfrühstück in Ostdorf
Am Samstag, 22. Februar um 9.00 
Uhr, findet das Frauenfrühstück im 
Gemeindehaus Ostdorf mit Monika 
Bugala, Musiklehrerin aus Vöhrin-
gen, statt. Thema: „Träume dein 
Leben – lebe deinen Traum“. Das 
Referat nach einem ausgiebigen 
Frühstück ist mit kleinen Theater-
szenen gespickt. Monika Bugala 
greift die Fragen auf: Von was habe 
ich schon geträumt? Träume ich überhaupt noch, oder sind meine 
Träume im Alltagstrott zwischen Familie und Beruf verloren ge-
gangen? Erlaube ich mir überhaupt noch zu träumen, oder ist alles 
andere viel wichtiger? Herzliche Einladung hierzu. Anmeldungen 
bis spätestens 19.02.14 bei Margret Fritz 0 74 33/1 64 33 oder 
Heidrun Fuchs 0 74 33/77 60.

Gemeindebrief
Liebe Austräger des Gemeindebriefs, am Montag, 24. Februar 
wird Ihnen der neue Gemeindebrief nach Hause gebracht. Herz-
lichen Dank für Ihre tatkräftige Unterstützung!

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 27. Februar um 14.00 Uhr sind Sie herzlich 
zum Seniorennachmittag im Gemeindehaus Ostdorf eingeladen. 
Rechtsanwältin Jutta Rager berichtet über das Thema „Erben 
und Vererben“.

 
Sonntag, 23. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfrin. v. 
Wagner) Opfer: Diakonie der Kirchengemeinden und Bezirken
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen
Montag, 24. Februar
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Isingen (Ina Ma-
degwa)
18.25 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus in Isingen (Helmut 
Fischer)
19.00 Uhr Kreativer Frauenkreis im Jugendraum des Pfarrhauses
Mittwoch, 26. Februar
14.30 Uhr Konfirmandenunterrricht im Gemeindehaus in Isingen 
(Pfr. Dr. Kiefner)
18.30 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus in Isingen (Martin Benzing)
Samstag, 01. März
Klausurtagung des Kirchengemeinderats im Haus Bittenhalde in 
Tieringen
Sonntag, 02. März
08.30 Uhr Gottesdienst im Markusheim in Binsdorf (Pfr. Dr. Kiefner)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr. Dr. 
Kiefner) Opfer: Eigene Gemeinde
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen

Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. von 09.00 bis 12.00 Uhr ge-
öffnet (Tel. 12 98). In dieser Zeit ist der geschäftsführende Ver-
treter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst unter Mobil-
funk 01739503783). Bei Unerreichbarkeit wenden Sie sich bitte 
an Herrn Jürgen Beckmann, Tel.: 07428/918277 und 278 bzw. 
01727476330.

 
 

Einsatzabteilung
Am Freitag, 21.02.2014, findet um 19.00 Uhr die nächste Übung 
im Gerätehaus statt. Thema: Rauchwarnmelder

Info Fasnet
In diesem Jahr ist das Gerätehaus am Schmotzigen Donnerstag 
ab 20.00 Uhr und am Fasnetssamstag ab 15.00 Uhr geöffnet. 
Über zahlreiche Gäste würde sich die Abt. Geislingen sehr freuen.
S. Brobeil, Abt.-Kdt.

 
Verkaufsveranstalltung / Fasnet 2014
Am Freitag, 21. Februar findet eine Verkaufsveranstaltung im Flo-
rian statt. Eingeladen sind alle Feuerwehrangehörigen mit Partner. 
Beginn um 19 Uhr. Ich hoffe auf zahlreiche Teilnahme.
Am Sonntag, 23. Februar öffnet der Feuerwehrbesen im Magazin 
um 11 Uhr zum Narrenbaumstellen.
Ebenso ist vor, während und nach dem Umzug fürs leibliche Wohl 
bestens gesorgt. Herzliche Einladung hierzu an alle Umzugsbe-
sucher.

Arbeitsdienste:
Samstag, 22. Feb.: 14 Uhr Magazin ausräumen & Aufbau
Sonntag, 23. Feb.: 9.30 Uhr Vorbereitungen & Besenbewirtung;
12 Uhr Festbändelverkauf
Dienstag, 25.Feb.: 18 Uhr Aufräumen

Voranzeige:
Vom 12.-15. März stehen die Renovierungsarbeiten im Florian an.
Am 5. April beteiligen wir uns an der Stadtputzete.
Schneider, Abt.-Kdt.

 
Jahrgänge 1924/25 und 1925/26
Hallo,
unseren nächsten gemeinsamen Jahrgangstreff begehen wir am 
kommenden Dienstag, dem 25. Februar ab 15.00 Uhr im Gast-
haus "Sebis Pizza" (ehem. Schützen). Zahlreiche Teilnahme wäre 
auch mal wieder schön. Das wünscht
i.A. K. Gulde

Jahrgang 1933/34
Am Donnerstag, 27.3.2014 ist Treffpunkt um 14:30 Uhr am 
Schloßplatz. Nach einem kleinen Spaziergang ist Einkehr im Café 
Restaurant Kleider-Müller. Es ergeht eine herzliche Einladung
Der Beauftragte

Jahrgang 1938 Geislingen und Erlaheim
Wir treffen uns am Mittwoch, den 26. Februar um 14:30 Uhr auf 
dem Schlossplatz. Nach einer kleinen Wanderung ist Einkehr bei 
"Sebis Pizza" (Schützen).

Monika Bugala

Werbung 
auf den Punkt gebracht.
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Weitere Information erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.drkgeislingen.de

BLAULICHTBAR am Fasnetssamstag 01.03.2014
Wie auch in den letzten Jahren ist die „Blaulichtbar“ am Fasnets-
samstag am neuen DRK-Funktionsgebäude wieder ab 11.00 Uhr 
geöffnet! Wir laden alle Narren recht herzlich ein.
Auf euer Kommen freut sich das Krankenschwester-Team des 
DRK Geislingen

Altkleidersäcke können jederzeit an der DRK- Garage am 
Schlossplatz abgestellt werden.
Vielen Dank für Ihre vielen Kleiderspenden 

Abteilung Bereitschaft Februar 2014
Fr. 21.02. 14.00 Uhr Blutspende 1
Fr. 07.03. 20.00 Uhr DA: Infektionskrankheiten
Fr. 21.03. 16.00 Uhr DA: Besichtigung Lehner
Fr. 04.04. 20.00 Uhr Vorber. Altkleidersammlung
DA = Dienstabend, SWD = Sanitätswachdienst,
HVO = Helfer vor Ort Training

Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen ( für den PKW – Führerschein)
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Samstag, 22.03, 31.05.2014 *
Samstag, 12.04, 10.05.2014 **
jeweils von 08.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Neuer Ausbildungsort, bitte um Beachtung:
Ausbildungsort: DRK Funktionsgebäude,
Schlossplatz 8, 72351 Geislingen -> ( * )
Ausbildungsort: DRK Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 
1-5,72336 Balingen -> ( ** )
Erste Hilfe Kurs für den LKW-Führerschein und Betriebe ( BG )
EH= Erste Hilfe Kurs
Ausbildungsort: DRK-Funktionsgebäude,
Schlossplatz 8, 72351 Geislingen
Sa. 05.04.2014+12.04.2014 (08.30 Uhr -15.30 Uhr)
Sa. 14.06.2014+21.06.2014 (08.30 Uhr -15.30 Uhr)
Anmeldung für LSM Kurse, EH Kurse und EH Kind unter Ser-
vicehotline: Telefon: 07433/ 909999
Mo.- Fr. 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr oder auch
https://www.kurs-anmeldung.de/go.dll?Lic=2286 

 
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet unter www.drkgeis-
lingen.de/ Termine JRK

Alle Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche, die Interesse haben, 
können jederzeit zu den Dienstabenden hinzukommen.

Gruppe Mini (17.30 Uhr - 18.30 Uhr )
Fr., 21.02. Blutspende (nach Einteilung)
Sa., 22.02. Eislaufen in Balingen
Fr., 28.02. Vorbereitung Fasnet 2014
Mo., 03.03. Aufräumen Fasnet 2014
Fr., 07.03. Gruppenstunde

Gruppe Maxi (18.30 Uhr - 19.30 Uhr)
Fr., 21.02. Blutspende (nach Einteilung)
Sa., 22.02. Eislaufen in Balingen
Fr., 28.02. Vorbereitung Fasnet 2014
Mo., 03.03. Aufräumen Fasnet 2014
Fr., 07.03. Gruppenstunde
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

 
Probe
Unsere nächste Probe findet am Donnerstag, 20.02.14, um 20 Uhr 
statt.
Am Donnerstag, 27.02.14 (Schmotziger) findet keine Probe statt.

Fasnetssamstag
Am Fasnetssamstag sind unsere Räume in der Ringstraße, nach 
dem Umzug für alle Narren geöffnet. Wir bieten unsere bekannt 
guten Schnitzel mit Pommes und Salat an sowie leckere Getränke 
an unserer Bar.

Aufbau Fasnetssamstag
Die Helfer treffen sich am Donnerstag, 27.02.14, um 18.00 Uhr 
zum Aufbau in der Ringstraße.

Der Gesangverein - Eine starke Truppe
Nach der Fasnet, startet der Gesangverein mit neuen Projekten durch.
So wird im Gemischten Chor die Operette „Eine Nacht in Venedig“ von 
Johann Strauß eingeübt, die am Jahreskonzert am 25. Oktober aufge-
führt wird. Das Werk wird für unsere Zwecke bearbeitet und die Chor-
szenen und Handlung werden szenisch und kostümiert dargestellt.
Im Projektchor Ruoms, der sich erstmals am 13.03.14 trifft, wer-
den ein Abba-Medley und afrikanische Lieder einstudiert, ver-
bunden mit Bewegungselementen und Trommelbegleitung. Hier 
bietet sich für neue und ehemalige Sängerinnen und Sänger die 
Gelegenheit, in den Chorgesang hineinzuschnuppern. Die Auf-
führungstermine sind hier das Jahreskonzert des Gesangvereines 
am 25. Oktober und bei der Konzertfahrt in die Partnergemeinde 
nach Ruoms vom 31.10.-02.11.2014.
Im Jungen Chor steht als nächstes Projekt ein musikalisch, the-
atralischer, literarischer Krimiabend in der „Harmonie“ im Juli an. 
Hier werden Stücke aus der „Krimizeit „ von H. Denzel oder auch 
der „Earth Song“ von Michael Jackson aufgeführt. Außerdem ist 
der Junge Chor in den Projektchor Ruoms integriert und studiert 
ebenfalls das Abba-Medley und afrikanische Lieder ein.
Für den Gemischten Chor und den Projektchor Ruoms sind neue 
Sängerinnen und Sänger jeden Alters herzlichst willkommen. 
Im Jungen Chor sind alle Jugendlichen ab der 5. Klasse, sowie 
alle junggebliebenen Erwachsenen herzlich willkommen.
Die Probentermine sind wie folgt:
Gemischter Chor: Donnerstags 20 Uhr
Projektchor Ruoms: Donnerstags 14-tägig erstmals am 
13.03.14, 19.00 Uhr
Junger Chor: Donnerstags 19.00 Uhr
Die Proben finden in unserem Probelokal in der Ringstraße 23 
statt. Ansprechpartner bei evtl. Fragen ist unser 1. Vorsitzender 
Andreas Walter, Tel. 274974. Gerne holen wir neue Sängerinnen 
und Sänger auch zur ersten Probe von zu Hause ab.
Die Schriftführerin

 
Hallo Kids,
am Donnerstag, 27.02.14 ist keine Probe - Schmotziger !!!
Am Donnerstag, 06.03.14 (trotz Fasnetsferien) findet dann unser 
nächster Kuschelabend statt, auf welchen wir uns besonders freu-
en dürfen - bringt Matten, Decken, Kissen und bequeme Kleidung 
mit und lasst euch einfach überraschen - mehr wird nicht verraten!!!
Bis dahin-- Habt Spaß und Freude in der 5. Jahreszeit !!!
Liebe Grüße Jutta
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Hallo Kids,
am Donnerstag, 27.02.14 und 06.03.14 ist keine Probe - wir ma-
chen Fasnetsferien!!!
Die nächste Probe findet dann wieder am 13.03.14, zu den ge-
wohnten Zeiten statt, auf welche ich mich heute schon freue - 
kommt recht zahlreich, denn am 10.04.13, feiern wir mit euren 
Eltern ein kleines Festle, bei welchem ihr ihnen dann eure Lieder 
aufführen dürft.
Bis dahin-- Viel Spaß und Freude in der Fasnetszeit!!!
Liebe Grüße Jutta

 Termin Fasnet 2014
Am Fasnetssamstag, 01.03.2014 treffen wir uns ab 11.30 Uhr zur 
Einstimmung auf die Fasnet im Habfastgebäude (Zugang über 
Eingang Snack-House) zu einem kleinen Umtrunk mit Imbiss. Wir 
wollen nochmals darauf hinweisen dass eine Teilnahme an den 
Umzügen nur in ordnungsgemäßem Häs möglich ist. Wer Prob-
leme mit der Kleiderordnung hat, kann dies unter www.geislinger-
hexen.de nachlesen.
An weiteren folgenden Umzügen werden wir dieses Jahr teilneh-
men:
Sonntag, 02.03.2014 in Erlaheim; Beginn 13.30 Uhr
Montag, 03.03.2014 in Gruol; Beginn 13.30 Uhr
Dienstag, 04.03.2014 in Dautmergen; Beginn 09.30 Uhr
Dienstag, 04.03.2014 in Bisingen; Beginn 14.00 Uhr
Wir treffen uns jeweils eine Stunde vor Umzugsbeginn am Hilare 
zur gemeinsamen Abfahrt
Der Ausschuss

 
Wie bereits angekündigt, treffen wir uns DIESEN Sonntag, 
23.02.2014 um 11.00 Uhr auf dem Lidl-Parkplatz, um gemeinsam 
nach Binsdorf zum Umzug zu fahren.
Wem es nicht reicht: Wir sind wie üblich beim "La Mirage" anzu-
treffen. Wir laufen als Gruppe E hinter den Hainburgpiraten.
Also bis Sonntag dann!!!
Die Beauftragte

 
Es ist nun wieder mal so weit:
dr Kirchachor feiret Fasnet heut!
Drum macht euch los, ihr Sänger all,
und kommt allsamt ins Heim zum Ball.

Ihr wisset jo: ihr derfet au
da Ma mitbrenga - odr d’Frau.
Die Hausmusik, ja das ist klar,
spielt gern für uns, wie jedes Jahr.
Und ganz interessant für uns wird gar
der Auftritt des notensicheren Prinzenpaar!

Wir sind gespannt und platzen schier,
zum Glück gibt es auch Sekt und Bier!
Do lacht a jedem s’Herz ond s’Gsicht,
so uff de achte semm’r g’richt.
Ond wie’s schao frier war isch"es no:
Mir griaßet mit "Narri - Narro!"

Die närrische Chorleitung

 
Schmotziger
Auch dieses Jahr sind die Narren wieder in unsere Garagenbar 
beim Jugendheim herzlich eingeladen!

KF-Fasnet
Am Fasnetssonntag findet im Gemeindehaus wieder unsere tra-
ditionelle Kolpingfasnet statt. Näheres folgt.

Mitgliederversammlung
Am Samstag, den 8. März 2014, halten wir um 20.00 Uhr die 
diesjährige Mitgliederversammlung im Gemeindehaus ab. Die 
Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsberichte
4. Aussprache und Entlastung
5. Unser Herr Präses hat das Wort
6. Verschiedenes, Termine, Anträge
Dazu wird heute schon herzlich eingeladen!
Der Vorsitzende

Vorinformation an alle Theaterfreunde! 
Auch wenn es den Rössle-Saal nicht mehr gibt und das Risiko 
eines Freilichttheaters nicht immer tragbar ist, möchte die Kol-
pingsfamilie ihre jahrzehntelange Tradition des Laienspiels fort-
setzen und im bewährten Zweijahrestakt nun wieder mit einem 
Luststück an die Öffentlichkeit treten. Nachdem die lang ersehn-
te Baufertigstellung des Bürger- und Vereinshauses "Harmonie" 
wunderbar funktionierte, gibt es für uns nur eine Devise: das wird 
probiert - wir spielen im Bürgersaal!
"Zehn Millionen suchen einen Erben" heißt der viel versprechende 
Titel des Dreiakters von Emil Stürmer, den die achtköpfige Truppe 
unter der Spielleitung von Regisseur Hubert Gulde derzeit noch 
einstudiert und an folgenden Tagen dort zur Aufführung bringen 
wird:
- Samstag, 15. März 2014 - 19.00 Uhr,
- Sonntag, 16. März 2014 - 19.00 Uhr,
- Mittwoch, 19. März 2014 - 19.00 Uhr,
- Samstag, 22. März 2014 - 15.00 Uhr, 
- Sonntag, 23. März 2014 - 19.00 Uhr.
Näheres dazu folgt rechtzeitig, wir bitten die Bevölkerung um Vor-
merkung und Weitergabe an Interessierte. Vielen Dank!
Volker Amann, Vorsitzender

 
Kinderkapelle
Nächste Probe am Dienstag, 25.2.2014 um 16.30 Uhr im Probe-
raum in der „Harmonie“.

Jugendkapelle
Nächste Probe am Dienstag, 25.2.2014 um 17.30 Uhr im Probe-
raum in der „Harmonie“.

Großes Orchester
Nächste Probe am 21.2.2014 um 20.00 Uhr.
Der Schriftführer

Lumpenkapelle am Fasnetssonntag
Wie bereits angekündigt, wird eine durchgewürfelte Formation 
diesen Fasnetssonntag wieder am Erlaheimer Umzug teilneh-
men. Dress ist dieses Jahr "Lump". Alle, die jemals ein Instru-
ment gespielt haben, sind herzlich willkommen mitzuspielen. Die 
einzige Probe findet am Donnerstag, den 20.02.2014 um 19:00 
Uhr in der Harmonie statt. Alle Schlagzeuger bringen dazu bitte 
ihre Instrumente mit, da im Probelokal nicht genügend Trommeln 
vorhanden sind.
Der Beauftragte
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 Prunksitzung
Für die Prunksitzung am Samstag, 22.2.14 sind noch Karten zu 
haben.
Kartenvorverkauf an der Abendkasse ab 17.30 in der Schloßpark-
halle, oder telefonisch bei Egon Baumeister ab 19 Uhr, Tel.: 273591
Beginn der Prunksitzung ist um 19 Uhr.

Schmotziger Donnerstag
Am Schmotzigen treffen wir uns um 9.30 Uhr am Schloßplatz zur 
Schülerbefreiung. Ab 12 Uhr Mittagessen im Narrenstüble.
Nachmittags Besuch der Kindergärten und des Altenheims.

Schneckenball
Am 5.03.14 findet unser traditioneller Schneckenball im Nar-
renstüble statt. Hierzu sind alle Narrenfreunde willkommen

 
Am "Schmotzigen" keine Gymnastik
Am "schmotzigen Donnerstag", den 27. Februar, findet keine 
Gymnastik statt.

 
Schach AG in Rosenfeld
Am Progymnasium in Rosenfeld findet dienstags in der Mittags-
pause von 13:10 Uhr bis 13:50 Uhr eine Schach AG statt. Alle 
Schüler der Klassen 5 - 10 sind herzlich willkommen. Nähere Infos 
gibt es bei Christof Schlaich , Tel.: 07433/21136 oder unter sf90ju-
gend@gmx.net sowie bei Herr Breithaupt bzw. Herr Dr. Seibel im 
Lehrerzimmer des Progymnasiums.

Schach AG in Geislingen
In der Schlossparkschule (Hauptbau) findet jeden Samstag von 
14 Uhr – 15 Uhr eine Schach AG statt. Alle Schüler der Klassen 2 
– 6 sind herzlich willkommen. Die Leitung hat Adrian Stoll, Robert 
Sutina und Felix Müller, Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin 
Renner, Tel. 07433,16920 oder unter martinrenner1@gmx.de.
Eine weitere Schach AG findet in der Schloßparkschule 
(Hauptbau) jeden Samstag von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr für 
die bisherigen Kindergarten-Schach AG-Teilnehmer statt. Die 
Leitung hat Eric Juriatti , Dennis Knaisch und Christoph Schlaich
Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin Renner, Tel. 07433/16920 
oder unter martinrenner1@gmx.de

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet samstags von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
und montags von 19 Uhr bis 20.30 Uhr im Vereinsraum in der 
Harmonie (Stauffenbergraum) Geislingen statt.
Das Erwachsenentraining ist parallel zum Jugendtraining! 
Bitte beachten. Interessenten sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Jugendabteilung
Hallo Jugendliche und Helfer,
wir werden am Samstag, den 08.03.14 ab ca. 10:30 Uhr Gelbe 
Säcke in Ostdorf verteilen. Wer von euch hat Zeit und kann mithel-
fen? Wir benötigen wieder 5 Fahrer und pro Auto ca. 2 Austräger. 
Es wäre schön, wenn viele mitmachen, damit wir etwas Geld für 
unsere Jugendkasse sammeln können. Dadurch werden euch die 
Aktivitäten, wie beispielsweise das Kegeln oder die Jugendhütte 
ermöglicht.
Bitte meldet euch, wer Zeit hätte, damit wir entsprechend planen 
können. Die genaue Uhrzeit und der Treffpunkt wird rechtzeitig 
mitgeteilt.

Spieleabend
Am Montag, 24.02.2014 findet ab 19 Uhr der nächste Trainings- 
und Spieleabend im Vereinsraum-Stauffenbergraum in der Har-
monie in Geislingen statt.

Geislingen 2 - Dotternhausen 1 4:4
Punkteteilung gegen den Tabellenführer
Alex Ott spielte an Brett 4 sehr zielstrebig, engte seinen Gegner 
so ein, dass dessen König keine Zugmöglichkeit mehr hatte. Matt!
Das Gastgebergeschenk gab unser Brett 6 ab. Er stellte einen 
Läufer für zwei Bauern ein. Dies reichte dem Gegner zum Sieg.
Im Endspiel mit Turm und Bauern hat unser Brett 7 mit dem König 
auf die falsche Seite geschlagen. Dadurch konnte er nicht mehr 
effektiv mitwirken und der Kontrahent konnte Matt setzen.
Carolin Jenter (Brett 8) baute mit ihren beiden Springern so viel 
Druck auf, dass der Gegner die Übersicht verlor. Er ließ seine 
ungedeckte Dame stehen, verlor sie und gab auf.
Gegen den Topspieler des Tabellenersten konnte unser Brett 1 
lange Zeit mithalten, doch letztendlich war die Mühe vergebens.
Stefan Gröger (Brett 2) lieferte sich mit seinem Spielpartner ei-
nen „heißen Kampf“. In die Schlussphase konnte er mit einem 
Mehrbauern einbiegen. Durch sehr bedachtes Spiel konnte er 
den Endspielfuchs überlisten und gewann.
Durch eine Fesselung verlor unser Brett 5 eine Figur. Nach langer 
Gegenwehr führte ein Läuferspieß zu einer weiteren Figuren- und 
dann Partie Verlust.
An Robert Sutina lag nun die schwere Last über Niederlage oder 
Unentschieden. Bei gutem Angriff, aber in Zeitnot, lehnte er ein 
Remis Angebot seines Gegners ab.
Nach überstandener Zeitkontrolle riskierte er viel (opferte zwei 
Bauern) bekam dadurch einen Bauern zur Damen-Umwandlung 
und sicherte mit seinem Sieg den Mannschaftspunkt.
Trotz des Punktgewinns rutschten wir auf den 7. Tabellenplatz ab.

Geislingen 3 - Pfalzgrafenweiler 4 3:3
Eric Juriatti (Brett 1) bekam keinen Gegner: erster Brettpunkt
An Brett 2 siegte Christoph Schlaich durch schnelles Spiel. Er 
hatte Glück, dass sein gegnerischer Spieler eine ungedeckte 
Figur übersah. Durch ein Springeropfer konnte Christoph dann 
Matt setzen.
Unser Brett 4 hatte der sehr offensiven Spielweise seines Part-
ners nichts entgegenzusetzen, konnte sich kaum entwickeln und 
verlor.
In einem wechselhaften Spiel konnte sich Lars Holweger (Brett 6) 
durchsetzen und unseren 3. Punkt einfahren. Nach dem Verlust 
eines Springers spielte er sehr konzentriert weiter und setzte sehr 
sehenswert mit Turm und Springer matt.
Brett 5 sperrte sich seinen Läufer ein, den der Gegner gerne an-
nahm. Durch eine Springergabel verlor unser Mann auch noch 
einen Turm. Durch diesen Materialnachteil kam er auch in Stel-
lungsnachteil und musste aufgeben.
Brett 3 kämpfte am Längsten, wurde aber so bedrängt, dass er 
das Matt nicht mehr verhindern konnte.
Trotz diesem Punktverlust bleiben wir auf dem 3. Tabellenplatz.

Vorankündigung
1. Mannschaft / Kreisklasse
Am Samstag, den 22.02.2014 spielt die 1. Mannschaft ihr nächs-
tes Rundenspiel gegen Trossingen 2 in Trossingen. Treffpunkt 16 
Uhr im Vereinsraum in der Harmonie.

Fasnetsamstag
Am Fasnetsamstag, 1.3.2014 ist der Schachbesen in der Pfarr-
garage ab 12.30 Uhr wieder geöffnet. Wir bieten heiße Knacker 
mit Brot und verschiedene Getränke an. Wir freuen uns auf viele 
Besucher.
die Schriftführerin

Ihre Anzeige? Wir beraten und gestalten . . .
Rufen Sie uns doch mal an: 0 71 21/9 79 30
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Ond dia Scheib, dia goht an....
...Teddy!!!! 
Am Samstag, 01.02.14 fand unser erster Event des Jahres statt. 
S‘ traditionelle Scheibe schießen im Schützenhaus. Nach einer 
kurzen Wanderung vom Schlossplatz uf dr Buggl nuff, mit kleinen 
Zwischenstopps, machte man sich ran an die Gewehre. Jeder 
versuchte den besten Treffer zu landen und am Schluss hatte 
unser Teddy die Nase vorn. Herzlichen Glückwunsch! Ausklingen 
ließ man den Abend in gemütlicher Runde im Hille.

 
Das Bild zeigt von links nach rechts den stolzen Sieger Teddy und 
den Präse Joule.

PR-Chefin Melli

 
Der Schützenverein Geislingen e.V. lädt ein zur 51. ordentli-
chen Hauptversammlung am 21.03.2014.
Beginn 20.00 im Schützenhaus
Tagesordnung:
1.  Begrüßung, Totenehrung und Bericht des Oberschützenmeis-

ters
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Spartenleiters Gewehr
6. Bericht des Spartenleiters Pistole
7. Bericht des Jugendleiters
8. Entlastungen
9. Ehrungen
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge zu Top 10 richten Sie bitte bis zum 
17.03.2014 an Lothar Müller oder Albrecht Zimmermann

Abteilung Gewehr
Ergebnisse Luftgewehrrunde
Bezirksliga B
Dietersweiler 1 - Geislingen 1 2 : 3
Bester Schütze war Matthias Di Gianvincenzo mit 378 Ringen.
Kreisliga A
Ostdorf 1 - Geislingen 2 1445 : 1463
Bester Schütze war Claudio Schmid mit 375 Ringen.
Geislingen 3 - Tailfingen 1 1435 : 1438
Bester Schütze war Reinhard Müller mit 366 Ringen.
Bisingen 1 - Geislingen 4 1436 : 1407
Bester Schütze war Angelo Schmid mit 363 Ringen.

 
Singproben
Unsere nächsten Singstunden sind am:
26.02.-12.03.- 26.03.- 09.04.
Am So.16.03. Auftritt im Altenheim,

Die Proben beginnen jeweils um 20 Uhr im Stotzingerraum der 
Harmonie. Bitte vollzählig erscheinen!

Schneeschuhwanderung 2014
Diese Wanderung findet nun am Sonntag, den 09. März 2014 
zur Gunzesrieder Säge bei Bleichach im Allgäu statt. Von dort 
geht´s durchs Ostertal auf den Ochsenkopf. Tourendauer ca. 5 - 6 
Stunden (mittelschwer, zur Info: es sind geräumte und gebahnte 
Wege). Eventuell für die, die sich nicht soviel zutrauen, kann eine 
alternative Route angeboten werden, da die Tour zusammen mit 
Markus Schlaich durchgeführt wird. Abfahrt ist um 06:00 Uhr beim 
Schlossplatz mit Privat-PKW. Anmeldung und weitere Informati-
onen bei Georg Schuster Tel. 0172/7414718. Es stehen 10 Paar 
Vereinseigene Schneeschuhe zur Verfügung. Mitzunehmen ist ein 
Rucksack mit der Möglichkeit, die Schneeschuhe daran anzubin-
den. Außerdem bitte genügend Vesper und Getränke mitnehmen, 
da es während der ganzen Tour keine Einkehrmöglichkeiten gibt. 
Wichtig sind auch Sonnenbrille, Handschuhe, Kappe und Wan-
derstöcke, wenn möglich mit großen Teller.
Der Wanderwart

Nordic-Walking-Voranzeige
Bitte bringt am Freitag, 28.02.2014 etwas mehr Zeit mit. Wir wal-
ken über Ostdorf und machen einen Abstecher in der Taverne.

 
Kinderfasnet
Liebe Ski-Kinder !
Am Freitag, den 21.02.2014 steigt wieder unsere Kinder-Fasnets-
party nur für euch. Hierzu treffen wir uns um 15.00 Uhr im katho-
lischen Gemeindehaus in Geislingen.
Für Essen und Getränke ist wie immer bestens gesorgt. Es er-
wartet euch ein kunterbuntes Fasnets-Programm mit schönen 
Spielen, fetziger Musik und jeder Menge Spaß.
Verkleiden ist an diesem Tag natürlich Pflicht - wir sind schon 
wahnsinnig auf eure tollen Kostüme gespannt.
Enden wird die Party um 17.30 Uhr. (Die Kinder sollen dann bitte 
im Gemeindehaus wieder abgeholt werden).

Teilnahme am Fasnetsumzug
Wie bereits bekannt gegeben, werden wir dieses Jahr an den Fas-
netsumzügen Geislingen und Gruol teilnehmen. Dazu treffen wir 
uns am Samstag, den 01.03.2014 um 13.00 Uhr in Geislingen 
am Schlossplatz!
Und am Montag, den 03.03.2014 ebenfalls um 13.00 Uhr bei 
unserer Startnummer in Gruol!
Allen Narren wünschen wir eine glückselige Fasnet und viel Spaß 
bei beiden Umzügen.

Fitgymnastik
ACHTUNG !!!!
Die Fitgymnastik findet am Fasnetsfreitag, den 28.02.2014 nicht 
statt!!!

Wir sagen Danke.....
Im Namen der Vorstandschaft möchten wir uns ganz herzlich bei 
allen 219 Teilnehmern der Ski-Saison 2013/14 bedanken. Es war 
für uns eine absolut gigantische Saison!!!
Als krönenden Abschluss durften wir am Samstag, den 15.02.2014 
unsere letzte Tagesausfahrt an den Sonnenkopf bei traumhaften 
Wetter- und Skibedingungen ausklingen lassen.
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Wir freuen uns schon jetzt auf die kommende Saison mit euch 
allen und natürlich auch wie immer auf ganz viele neue Gesichter.
Eure Vorstandschaft
Markus, Heiner, Petra, Jürgen und Daniela

 
Skiausfahrt Sonnenkopf 2014

 
Hauptversammlung 2014
Am Sonntag, den 16. März 2014, findet im Bürger- und Vereinshaus 
Harmonie unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Beginn 14.00 Uhr
Tagespunkte:
Begrüßung
Totenehrung
Bericht des 1. Vorstands
Bericht des Schriftführers
Bericht des Kassiers
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung
Neuwahlen
Ehrungen
Verschiedenes
Dazu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner der VDK Orts-
gruppe Geislingen recht herzlich ein.
Anlässlich des 65-jährigen Bestehens der VDK Ortsgruppe wollen 
wir mit einem kurzen Diavortrag über die Aktivitäten der letzten 
Jahre Revue passieren lassen.
Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch.
Anträge zur Hauptversammlung sind schriftlich bis zum 7. März 
2014 beim 1. Vorstand Anton Laux, Finkenweg 6, 72351 Geislin-
gen einzureichen.
Anton Laux, 1. Vorstand

 
Mitgliedversammlung am 14. März 2014
Die diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
Freitag, 14.03.2014, im Gasthaus zur Brücke statt. Beginn ist um 
20.00 Uhr.
Hierzu sind sämtliche Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Berichte
1.1 Geschäftsbericht
1.2 Bericht des Schriftführers
1.3 Kassenbericht
1.4 Bericht der Kassenprüfer
1.5 Bericht des Sportwarts
1.6 Bericht des Jugendwarts
2. Entlastungen
3. Wahl des 1. und 2. Vorsitzenden
4. Ehrungen

5. Anträge
6. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 5 sind bis spätestens eine Woche vorher schrift-
lich einzureichen.
Karl-Heinz Schmid, 1. Vorsitzender

 
Sportheimbewirtung
Bewirtung vom Freitag, 21.2. – Sonntag, 23.2.2014:
Aktive Herren
Besenwirtschaft am Schmotzigen Donnerstag, 27. Februar 
2014, ab 19 Uhr geöffnet.
Unser Team würde sich ganz närrisch freuen, wenn viele Gäste 
den Weg ins Sportheim finden.
Wir wünschen eine glückselige Fasnet
Narri, Narro.
Über das Fasnetswochenende, 28.2. – 2.3.2014 bleibt das Sport-
heim geschlossen.
G. Amann, Schriftführerin

 
11. Turnier für Hobby-Mannschaften
Die Volleyballabteilung veranstaltet am 9.3.2014 in der Zeit 
von 10.00-17.00 Uhr ihr traditionelles Turnier für Mixed-Mann-
schaften (4+2, 4+1, 4+0) in der Schloßparkhalle. Der Anmel-
deschluss ist der 28.2.2014.
Nähere Informationen zu den ergänzenden Teilnahmebedin-
gungen (Anmeldegebühren u. Bankkontaktdaten) können un-
ter der E-Mail-Adresse volleyball@tsv-geislingen.de angefragt 
werden.

 
Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de
Frauen:
Am kommenden Sonntag, 23.02.2014 bestreiten die Geislinger 
Frauen um 11 Uhr auf dem Kunstrasen ein Vorbereitungsspiel 
gegen die SGM Leidringen/Dotternhausen.

Vorschau: C-Juniorinnen
Am kommenden Samstag, 22.02.14 nehmen unsere C-Juniorin-
nen an einem Hallenturnier in Schönaich teil.
Die Spiele im Einzelnen:
14:18 Uhr: US Stuttgart Select - TSV Geislingen
15:02 Uhr: SG Grün-Weiß Ottenbrunn - TSV
15:46 Uhr: TSV - SGM Wendlingen/Ötlingen 2
ab 16.10 Uhr: Endrunde

Vorschau:
C-Juniorinnen: Samstag, 22.02.2014., Turnier in Schönaich. 
Abfahrt um 12.15 Uhr am Hasen.
Frauen: Sonntag, 23.02.2014, 11 Uhr Vorbereitungsspiel gegen 
SGM Leidringen/Dotternhausen auf dem Kunstrasen. Treff um 10 
Uhr in der TSV Halle.
Ulrike Goth, Mädchen- und Frauenfußball

 
Alle Spiele vom vergangenen Spieltag
männl. B-Jugend: TSV Geislingen - TG Schömberg 30:30
männl. B-Jugend 2: TSV Geislingen 2 - TV Talheim 35:22
männl. C-Jugend: TSV Dunningen - TSV Geislingen 16:34
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männl. D-Jugend: TSV Geislingen - TG Schwenn. 30:16
männl. D-Jugend 2: 
TSV Geislingen 2 - TV Hechingen 29:4
weibl. D-Jugend: TSV Geislingen - HSG Schwenn. 27:8
gemischte E-Jugend: TSV Geislingen - TV Spaichingen 6:0

Berichte
gemischte E-Jugend Aufsetzerball Staffel 1 (gJE-BL-A1)
TSV Geislingen - TV Spaichingen 6:0
Mit viel Elan und Konzentration gingen unsere jüngsten Hand-
ballerinnen und Handballer in den Spieltag. Beim Turmballspiel 
konnten unsere Mädels und Jungs klar überzeugen und das Spiel 
gewann man mit 21:2 Punkten. Die Tageshöchstpunktzahl von 
74 wurde bei den Koordinationsübungen erreicht, was wiederum 
zwei Pluspunkte ergab. Im abschließenden Aufsetzerballspiel war 
beim Halbzeitstand von 9:7 eine leichte Nervosität erkennbar. Die 
Ansprache in der Pause erbrachte die Wende und das Spiel wurde 
mit 21:13 gewonnen.
Es spielten: Marvin, Jonathan, Luis, Madeleine, Alissa, Laurin, 
Mike, Levin, Nico

männliche C-Jugend Kreisliga A (mJC-KLA)
TSV Dunningen - TSV Geislingen 16:34
Am frühen Sonntagmorgen, 16.02.14, traten wir beim viertplat-
zierten TSV Dunningen an. Nach einer kurzen zähen Anfangspha-
se fanden unsere Jungs immer besser ins Spiel und konnten so 
bereits mit einer 11 Tore Führung in die Halbzeitpause.
Auch in der zweiten Halbzeit konnte der Gegner nicht dagegen 
halten, sodass ein verdienter Auswärtssieg mit Endergebnis 34:16 
eingefahren werden konnte. Erfreulich war, dass sich wieder alle 
Feldspieler in die Torschützenliste eintragen konnten.
Es spielten: Adrian Schick, Andreas Uttke (TW), Chris Gericke, 
Christian Schmidt, Eric Weiß, Jan Riccobono, Jannik Hauff, Ja-
nos Jablonkaj, Marcel Fett, Marco Naumann, Paul Maier, Severin 
Schmid

männliche D-Jugend Bezirksliga (mJD-BL)
TSV Geislingen - TG Schwenn. 30:16
Am vergangenen Samstag trafen unsere Jungs auf die Mannschaft 
der TG Schwenningen. Hierbei galt es, sich für die knappe Hinspiel-
niederlage zu revanchieren. Unsere Mannschaft war von Beginn an 
hochkonzentriert und erspielte sich schnell einen 5:0 Vorsprung. 
Auch in der Folgezeit ließen sie nichts Anbrennen und kamen über 
die Spielstände 7:1 und 11:3 zu einem Halbzeitstand von 16:4.
Nach der Halbzeitpause kam unsere Mannschaft, auch bedingt 
durch viele Auswechslungen, etwas aus dem Tritt. Am sicheren 
und hochverdienten Heimsieg kam aber zu keiner Zeit mehr ein 
Zweifel auf. So siegten unsere Jungs am Ende mit 30:16.
Es spielten: Andreas Uttke (TW), Moritz Hafner (TW), David Scherle 
(1), Micha Rössler (2), Simon Schuler, Chris Gericke (12), Jannick 
Frank (4), Daniel Rtischew, Marco Naumann (6), Joel Rudischhau-
ser, Christian Müller (5) und Pascal Haug

weibliche D-Jugend Bezirksliga (wJD-BL)
TSV Geislingen - HSG Schwenn. 27:8
Am Samstag, den 15.02.2014 spielte die D-Jugend weiblich des 
TSV Geislingen gegen die HSG Schwenningen. Nach den vergan-
genen zwei Niederlagen, fanden die Mädels diesmal besser und 
motivierter ins Spiel. Durch eine gute Abwehrarbeit und ein gutes 
Zusammenspiel im Angriff konnte schnell eine 7:0-Führung er-
reicht werden. Im ersten Spielabschnitt konnte so ein komfortabler 
Vorsprung von 14:3 Toren, auch durch eine gute Torhüterleistung 
ausgebaut werden. In der zweiten Spielhälfte konnten die Mädels 
des TSV trotz weniger Unkonzentriertheiten über die Spielstände 
von 15:3, 20:4 und 25:7 den Vorsprung kontinuierlich ausbauen 
und somit auch das Torverhältnis positiv gestalten. Mit 27:8 wurde 
das Spiel in der Schloßparkhalle somit hochverdient gewonnen. 
Das nächste Spiel der D-Jugend weiblich findet am 22.02.2014 um 
12:25 Uhr gegen die TG Schömberg auswärts statt.
Es spielten: Gianna Schmid (TW/7), Michelle Sander (1), Isabelle 
Naumann (Feld/TW), Annabel Schluck, Celine Bisinger (13), Lea 
Schulz (TW/4), Juljana Byrszel, Elvira Seib (2), Laura-Sophie Butz

Alle Spiele vom nächsten Spieltag (chronologisch)
Samstag, 22.02.2014
weibl. D-Jugend: 12:25 Uhr TG Schömberg - TSV Geislingen
männl. D-Jugend 2: 14:55 Uhr TG Schwenn. 2 - TSV Geislingen 2
männl. D-Jugend: 16:15 Uhr TV Spaichingen - TSV Geislingen
männl. A-Jugend: 17:15 Uhr TG Schwenn. - SG Geisl/Ostd
Männer 2: 18:25 Uhr HWB Wint-Bitz 3 - TSV Geislingen 2
Frauen 1: 19:30 Uhr TSV From-Dürrw - TSV Geislingen
Männer 1: 19:30 Uhr TV Spaichingen 2 - TSV Geislingen
Sonntag, 23.02.2014
männl. B-Jugend: 15:00 Uhr TV Spaichingen - TSV Geislingen

 
Sportabzeichen
Mit großer Begeisterung haben 44 Erwachsene und 31 Jugendli-
che das Sportabzeichen im Jahr 2013 erfolgreich absolviert.
Im Rahmen der Abteilungsversammlung wurden die Sportabzei-
chen für das Jahr 2013 verliehen.

Jugend/Kinder
Deutsches Sportabzeichen Bronze:
Amann, Kay 1. erfolgreiche Prüfung
Fabing, Luca 1. erfolgreiche Prüfung
Gulde, Felix 1. erfolgreiche Prüfung
Hafner, Leonie 1. erfolgreiche Prüfung
Schlude, Fabian 1. erfolgreiche Prüfung
Schneider, Lea 1. erfolgreiche Prüfung
Deutsches Sportabzeichen Silber:
Acker, Christian 1. erfolgreiche Prüfung
Graf, Simon 1. erfolgreiche Prüfung
Gulde, Sina 2. erfolgreiche Prüfung
Hahn, Nicola 1. erfolgreiche Prüfung
Haug, Lissy 1. erfolgreiche Prüfung
Leykam, Nadja 4. erfolgreiche Prüfung
Riccobono, Lea 1. erfolgreiche Prüfung
Schlude, Elisa 1. erfolgreiche Prüfung
Winterholer, Leon 1. erfolgreiche Prüfung
Deutsches Sportabzeichen Gold:
Bisinger, Celine 1. erfolgreiche Prüfung
Blumenschein, Benedikt 7. erfolgreiche Prüfung
Denzel, Nina 2. erfolgreiche Prüfung
Grimaldi, Anna Christina 1. erfolgreiche Prüfung
Holweger, Athittaya 1. erfolgreiche Prüfung
Hug, Jana 1. erfolgreiche Prüfung
Hug, Lars 3. erfolgreiche Prüfung
Pauli, Julian 1. erfolgreiche Prüfung
Pauli, Viktoria 2. erfolgreiche Prüfung
Schenk, Jan 3. erfolgreiche Prüfung
Schenk, Martin 1. erfolgreiche Prüfung
Schmid, Gianna 2. erfolgreiche Prüfung
Schmid, Jana 1. erfolgreiche Prüfung
Schmid, Magdalena 1. erfolgreiche Prüfung
Trobisch, Pascal 1. erfolgreiche Prüfung
Wiench, Laura 2. erfolgreiche Prüfung

Erwachsene
Deutsches Sportabzeichen Silber:
Acker, Brigitte 24. erfolgreiche Prüfung
Acker, Julian 1. erfolgreiche Prüfung
Bisinger, Karin 1. erfolgreiche Prüfung
Bächle, Alexander 1. erfolgreiche Prüfung
Ginter, Myrta 4. erfolgreiche Prüfung
Grimaldi, Birgitta 2. erfolgreiche Prüfung
Gulde, Corinna 1. erfolgreiche Prüfung
Koch, Gerhard 1. erfolgreiche Prüfung
Koch, Jasmin 7. erfolgreiche Prüfung
Restivo, Victor 1. erfolgreiche Prüfung
Schenk, Sarah 1. erfolgreiche Prüfung
Schenk, Ute 1. erfolgreiche Prüfung
Schmitz, Sarah 3. erfolgreiche Prüfung
Schäfer, Marcel 9. erfolgreiche Prüfung
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Deutsches Sportabzeichen Gold:
Alber, Simone 3. erfolgreiche Prüfung
Bosch, Philipp 2. erfolgreiche Prüfung
Effinger, Manfred 1. erfolgreiche Prüfung
Gaus, Bernhard 1. erfolgreiche Prüfung
Ginter, Bettina 6. erfolgreiche Prüfung
Gulde, Bernd 1. erfolgreiche Prüfung
Hug Karin 2. erfolgreiche Prüfung
Koch, Franz 6. erfolgreiche Prüfung
Müller, Annika 1. erfolgreiche Prüfung
Müller, Peter 1. erfolgreiche Prüfung
Müller, Sabine 3. erfolgreiche Prüfung
Riccobono, Alexander 1. erfolgreiche Prüfung
Rock-Wiench, Sandra 3. erfolgreiche Prüfung
Schatz, Else 22. erfolgreiche Prüfung
Schatz, Nadja 17. erfolgreiche Prüfung
Schenk, Anton 1. erfolgreiche Prüfung
Schlaich, Verena 7. erfolgreiche Prüfung
Schreijäg, Fritz 4. erfolgreiche Prüfung
Schreijäg, Tobias 9. erfolgreiche Prüfung
Schweizer, Franz 7. erfolgreiche Prüfung
Teichmann, Armin 13. erfolgreiche Prüfung
Teichmann, Stefan 14. erfolgreiche Prüfung
Teichmann, Thomas 1. erfolgreiche Prüfung
Teichmann, Volker 1. erfolgreiche Prüfung
Walter, Andreas 1. erfolgreiche Prüfung
Walter, Helga 6. erfolgreiche Prüfung
Denzel, Stefanie 5. erfolgreiche Prüfung
Franz, Helmut 25. erfolgreiche Prüfung
Ginter, Roland 5. erfolgreiche Prüfung
Sommerer, Klaus 35. erfolgreiche Prüfung

Wir gratulieren den erfolgreichen Sportabzeichenabsolventen/
innen!

 

 

 
In den vergangenen Tagen fanden folgende Rundenspiele statt: 
Jugend U18
SVR – TTC Sulgen III 6:0
SVR – TTC Wehingen II 6:2
In beiden Spielen hatte die Jugendmannschaft keine Probleme 
mit den Gegnern. Im ersten Spiel wurde nur ein Satz verloren. Im 
zweiten Spiel stand es nach den Doppeln 1:1, aber in den Einzeln 
waren die vier Jungs stärker und schafften damit den klaren Sieg 
und stehen somit auf dem zweiten Tabellenplatz.

Aktive
SVR – TG Schwenningen 1:9
Schadensbegrenzung war nach der deutlichen 0:9 Vorrunden-
niederlage gegen den Tabellenführer aus Schwenningen ange-
sagt. Verheißungsvoll konnte Rosenfelds Einserdoppel Frommer/
Eberhart in eigener Halle sogar eine 1:0-Führung herstellen. Lei-
der war’s das dann auch schon mit Zählbarem auf der Gastge-
berseite. In den Einzeln konnten nur noch Martin Frommer und 
Kevin Deckert den Doppelstädtern wenigstens einzelne Sätze 
abknöpfen, die anderen Begegnungen mussten alle mit jeweils 
0:3 den Gästen überlassen werden. Trotzdem darf das Spiel ge-
gen die übermächtige Mannschaft aus dem Schwarzwald-Baar-
Kreis nicht überbewertet werden, da es keinen Maßstab für eine 
ansonsten recht erfolgreiche Runde darstellt. Der kommende 
Samstag sollte sich wieder etwas freundlicher gestalten lassen, 
wenn der stark abstiegsgefährdete Gast aus Nusplingen in der 
Sporthalle Hag gastiert.
TSV Boll – SVR IV 9:5
Ohne den Rosenfelder Damen und der verletzten Nummer Eins 
Erich Schneider war die vierte Mannschaft ersatzgeschwächt. 
Mit der Aufstellung Kurt Baur, Aaron Gulde, Helmut Planer, Ingolf 
Gulde, Thomas Tatucu und Rudi Wager war die Vierte gegen den 
Tabellenvorletzten aus Boll ohne Siegchance, nur Aaron spielte 
sehr gut und konnte seine beiden Einzel und das Doppel mit Tho-
mas gewinnen. Des Weiteren konnte Ingolf und Rudi ihr Doppel 
und Thomas ein Spiel gewinnen. Leider reichten diese Punkte 
nicht zu gewinnen.
SVR – TG Schwenningen II (Damen) 8:4
Die SVR-Damen bewahrten sich mit diesem Sieg gegen den Ta-
bellenzweiten, die Minimalchance auf die Meisterschaft. Rosen-
feld ging bereits nach den Doppeln mit 2:0 in Führung. Dank Helge 
Kaiser, die alle ihre 3 Einzel gewinnen konnte, blieb Rosenfeld bis 
zum Schluss in Führung und siegte verdient mit 8:4.
Für die kommende Woche stehen folgende Rückrundenspiele an:

Aktive
Mi. 19.02.
19:30 TTC Wehingen II – SVR V
Sa. 22.02.
17:00 SVR IV – VFB Sigmarswangen II
17:00 SVR – TSV Nusplingen III
17:00 SVR III – TSV Nusplingen IV
20:00 SVR II – TSV Nusplingen IV
Wir suchen Verstärkung für unsere Mannschaften und sind im-
mer auf der Suche nach neuen Sportlern, die Tischtennis gerne 
ausprobieren oder nach einer Pause wieder anfangen wollen. 
Interessierte können laufend in unser Training einsteigen und 
sind herzlich willkommen! Das Training für Jugendspieler ist am 
Montag von 18:45 bis 20:00 Uhr mit Trainer Paul Bussmann (C-
Lizenz) und anschließend fängt das Training für alle Aktive und 
interessierte Erwachsene an. Für Erwachsene findet auch noch 
am Donnerstag ab 20:00 Uhr das Training statt.

 

 
Beisdorfer Fasnet 2014
Es ist so weit, die Beisdorfer Fasnet ist am Wochenende. Des-
halb wurde sich der Fischerverein Binsdorf sehr freuen, wenn Sie 
unseren Verkaufstand in Turmstraße Höhe obere Bushaltestelle/
Litfaßsäule besuchen wurden. Wir werden für Sie da sein, Sie 
werden uns riechen, der Duft des großen Genusses..........
Wir haben ein reichhaltiges Angebot, das Sie sich nicht entgehen 
lassen sollten.
Auch nach dem Umzug sind wir für Sie da, einfach vorbeikommen 
vor/während und nach... es lohnt sich.
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Vor allem wünschen wir an dieser Stelle der Narrenzunft Binsdorf ei-
nen tollen Umzug und der Bevölkerung ein glückselige Fasnet 2014
Zum Wohle aller Narren bei uns im Angebot:
Das Lecker-Fisch-Brötchen, schön sauer+ salzig hilft immer......
altes Geheimrezept /aus eigener Erfahrung
Heute schon ein 3-faches Narri-Narro!

Erlamer Fasnet 2014
Auch bieten wir unsre Leckereien am Fasnets-Sonntag 2. März 
14 in Erla an.
Wir werden uns am Back/Narrenhäusle präsentieren. Auf nach 
Erla... Einfach auch hier der Nase nach... nach dem Umzug ver-
wöhnen wir Sie weiter am Rathaus/Stadtverwaltung in Erlaheim.
Wir bieten ihnen ein geiles Barzelt mit guter Mucke und Super-
Getränken, auch für die anspruchsvolle Frau die passenden Ge-
tränke.... Vorbeikommen lohnt.
Voranzeige Hauptversammlung
Am Freitag, 14. März. 2013 findet unsere diesjährige Hauptversamm-
lung im Floriansheim in Binsdorf statt. Beginn ist um 20:00 Uhr.
Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Bericht des 1.Gewässerwartes
6. Neuwahlen
7. Wünsche, Anträge, Sonstiges
Wünsche und Anträge können bis 7. März 14 beim 1. Vorsitzenden 
B. Neuhoff, Eichbergstr. 36, 72351 Erlaheim, schriftlich einge-
reicht werden.
Der Schreiber, der es gut mit euch meint.....

 Besenwirtschaft "Klosterkeller" 
am Binsdorfer Umzug geöffnet
Unsere gemütliche Besenwirtschaft im Klosterkeller hat natürlich 
am kommenden Sonntag, 23. Februar 2014 für alle Närrinnen 
und Narren aus nah und fern wieder die Türen geöffnet. Für das 
leibliche Wohl ist von unserem Küchenteam bestens gesorgt. 
Bitte kommen Sie recht zahlreich und erfreuen Sie uns mit Ihrem 
Besuch!

Registerprobe 1. Tenor
Am kommenden Mittwoch beginnt um 19.45 Uhr die Register-
probe für den 1. Tenor. Für alle anderen Sänger / Stimmlagen 
beginnt die Hauptprobe um 20.05 Uhr. Um jeweils pünktliche und 
vollzählige Teilnahme wird gebeten.

Einladung zur Ausschusssitzung
Am Donnerstag, 20. Februar 2014 findet um 20.00 Uhr unsere 
nächste Ausschusssitzung im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Um vollzählige Teilnahme der Ausschussmitglieder wird gebeten.

Betreuer für unsere Homepage www.mgv-binsdorf.de ge-
sucht
Für die künftige Betreuung und Pflege unserer Homepage www.
mgv-binsdorf.de suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
interessierte Person (gerne Schüler / Schülerin), welche im Um-
gang mit php, MySQL etc. erfahren ist. Der Auftrag besteht in ers-
ter Linie im regelmäßigen und zeitnahen Einstellen von aktuellen 
Fotos und Berichten auf Anforderung durch die Vorstandschaft. 
Interessierte wenden sich für weitere Informationen bitte an den 
Schriftführer Thomas Kalbacher (Tel. 07428 934826).

 Besenwirtschaften
Folgende Besenwirtschaften haben sich angemeldet und freuen 
sich über viele Gäste:
Freiwillige Feuerwehr im Florian/Rathaus
Pistenflieger beim Rathaus
Ministranten in der Turmstraße 18 bei Familie Schweizer
Männergesangverein im Klosterkeller
Alte Bauern in der Eberhartstraße 6 bei Eyth
Fischerverein beim Bauhof in der Turmstraße
Familie Peña in der Turmstraße 55

Nächster Termin:
Arbeitseinsatz
Am Samstag, 22. Februar beginnen wir um 09:00 Uhr in der Fest-
halle mit dem Aufbau. Zu den eingeteilten Helfern sind Freiwillige 
wie immer willkommen.
Sonntag, 23. Februar – traditioneller Umzug im eigenen Städtle
11:11 Uhr Aufstellen des Narrenbaumes und anschließender 
Gelegenheit zur Einkehr im Florian und bei den Besenwirtschaf-
ten.
13:30 Uhr Beginn des Umzuges mit Gastzünften, Musikkapel-
len und Fußgruppen – zugesagt haben:
Alte Bauerngruppe Binsdorf mit Strohbär Garde, Elferrat, Stadt-
kapelle Binsdorf, Holzhutzeln und Stadthexen Binsdorf, NZ Fi-
schingen mit Musikkapelle, NZ Zigeuner Untertalheim, NZ Wurm-
linger Knöpfle mit Musikkapelle, NZ Erlaheim mit Musikverein, 
Erlamer Oachberghexa, NZ Sandsäcke Engstlatt, Vaihingerhofer 
Harzmänner, Liacht-Hexa Täbingen, NV Seitingen-Oberflacht, 
NT Rutschnom Dormettingen mit Musikkapelle, Stoa-Hexa aus 
Rosenfeld-Bickelsberg, Riedbachhexen Geislingen, NZ Dautmer-
gen, Hainburgpiraten Grosselfingen, HSV-Fanclub Geislingen und 
s Áffa´Pack.
Gemeinsames Aufräumen in der Festhalle abends um 18:30 Uhr 
– zahlreiches Erscheinen ist erwünscht.

Jugendschutz
Auch in diesem Jahr führen wir wieder Einlasskontrollen (vor allem 
vor der Bar) durch, dies kann zu zeitlichen Verzögerungen führen 
– dafür bitten wir um Verständnis. Die Eltern bitten wir dement-
sprechend auf ihre Kinder einzuwirken.
Donnerstag, 27. Februar – Schmotziger in Binsdorf
Treffpunkt 09:00 Uhr vor dem Punkt
09:30 Uhr Schülerbefreiung in der Grundschule Binsdorf/Erlaheim
10:30 Uhr Besuch im Kindergarten Binsdorf
14:00 Uhr Abholung der Kindergartenkinder vom Kindergarten 
und kleiner Umzug ins Markusheim, dazu laden wir auch Eltern, 
Großeltern und alle, die mit uns Fasnet feiern wollen ins Markus-
heim ein.
- Im Markusheim kann der Narrensamen seine Gutscheine einlö-
sen, für die Älteren ab 60 Jahre gibt es ein Freigetränk. Auf dem 
Programm stehen Gardetänze, Kinderschminken und diverse 
Spiele. Gerne dürfen die Kinder auch in die Bütt steigen.
17:00 Uhr Umzug zum Rathaus zur Entmachtung des Ortsvor-
stehers und Brauchtumsvorführungen der einzelnen Gruppen, 
sowie Verkauf des Narrenblättles.
Im Hexabesa werden ebenfalls warmes Essen und Getränke aus-
gegeben.
Anschließend laden wir discobegeisterte Narren in den „Hexen-
besen“ ein mit Happy Hour von 21 bis 24 Uhr.

Termine Fasnetssaison 2014
Samstag, 01. März – Umzug in Heiligenzimmern mit der Stadtka-
pelle Binsdorf Privatanfahrt
Sonntag, 02. März – Umzug in Erlaheim mit der Stadtkapelle Bins-
dorf Privatanfahrt
Dienstag, 04. März – Fällen des Narrenbaums
Mittwoch, 05. März - 19 Uhr Schneckenessen im Löwen.

Brigitte Wolpert, Schriftführerin

Neue Kunden werben?
Inserieren!
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Halbtagswanderung
Am letzten Sonntag führte die Wanderung durchs Starzeltal über 
Bietenhausen und Hirrlinger zurück nach Rangendingen. Unter 
der Wanderführung von Siegfried Willi konnte die Flusslandschaft 
und das Schloss in Hirrlingen sowie die Kirche besichtigt werden. 
Zum Schluss konnten sich alle 24 Wanderfreunde vollzählig beim 
Wanderführer bedanken.

Terminvorschau:
Am 16. März 2014 führen wir unsere nächste Halbtagswanderung 
nach Owingen Stetten durch.

 
www.stadtkapelle-binsdorf.de

Probe: 
Die Proben kommenden Mittwoch finden für Juka (18.15-19.45 
Uhr) und Stadtkapelle (20.00-22.00 Uhr) im Probelokal in der 
Schule statt.

Hauptversammlung: 
Zur Hauptversammlung am Sa. 22.03. 2013 um 20 Uhr laden 
wir alle Aktiven, Jungmusiker und deren Eltern, sowie passive 
Mitglieder, Freunde und Gönner der Stadtkapelle recht herzlich 
in unseren Proberaum in der Binsdorfer Schule ein.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht der Vorsitzenden
  4. Bericht des Kassiers
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Bericht des Schriftführers
  7. Bericht des Dirigenten
  8. Bericht der Jugendleiterin
  9. Entlastungen
10. Neuwahlen
11. Ehrungen
12. Verschiedenes
Anträge an die Versammlung müssen bis spätestens 15.02.2013 
bei der Vorsitzenden Gabi Nurna eingereicht werden. Im Anschluss 
an die Versammlung gibt es ein Vesper im oberen Probelokal und 
wahrscheinlich wird noch der ein oder andere Ehrungswein an Ort 
und Stelle verköstigt.

Termine:
Unser aktueller Terminplan für 2014 ist auf unserer Homepage 
einzusehen. Die Fasnetstermine entnehmt ihr bitte aus den Ver-
einsnachrichten der Narrenzunft im Amtsblatt. Zusätzlich zu den 
gemeinsamen Terminen mit der NZB nehmen wir in diesem Jahr 
am Rosenmontagsumzug in Gruol teil.
Fr. 21.02. Kappenabend Juka (ab 18.00 Uhr) und SKB
Mo. 03.03. Umzug in Gruol
Fr. 21.03. Bowling Juka
Sa. 22.03. Generalversammlung Förderverein der SKB ab 19.00 
Uhr und GV SKB und Juka ab 20.00 Uhr
Fr. 25 - So. 27.04 Probewochenende SKB
Mi. 30.04. Maibaumstellen FFW Binsdorf
Sa. 10.05. Frühjahrskonzert SKB

 

 
Geisternacht in Bösingen und Umzug Binsdorf
Geisternacht
Am Freitag, 21.02.2014 nehmen wir am Nachtumzug der Speck-
mockelzunft Bösingen teil. Der Hexentanz bei der anschließenden 
Geisterparty entfällt.
Abfahrtszeiten:
Balingen 17.40 Uhr; Geislingen 17.50 Uhr; Erlaheim 18.00 Uhr
Der Hexenkeller ist ab 17.30 Uhr geöffnet !

Sonntag, 23.02.
Am Sonntag, 23.02.2014 besuchen wir um 10.00 Uhr die Fas-
netsbörse des Geflügelzuchtvereins im Schützenhaus Erlaheim.

Umzug Binsdorf
Am Sonntag, 23.02.2014 nehmen wir am Freundschaftstreffen 
der Narrenzunft Binsdorf teil.
Treffpunkt ist um 13.00 Uhr bei der Aufstellung.

Fasnetssonntag, Umzug Erlaheim
Am Sonntag, 02.03.2014 betreiben wir wie gewohnt unsere Be-
senwirtschaft beim Hexenkeller. Wenn ihr dann gestärkt seit vom 
Glühwein und den roten Würsten frisch vom Grill, dann dürfen wir 
euch noch in unsere PARTY-ZONE (Hexenkeller) einladen.
Bei guter Musik , Tanz und viel Stimmung werden wir garantiert 
die Nacht zum Tage machen!!

Verlorene Kleidungsstücke
Alle Kleidungsstücke, die im Bus vergessen wurden, können im 
Hexenkeller abgeholt werden.
Der Schriftführer

 
Termine
So. 23.02. Umzug in Binsdorf 13.30 Uhr - Eigenanreise
Do. 27.02. Schmotziger
Sa. 01.03. Umzug in Heiligenzimmern - Abfahrt folgt.
So. 02.03. Umzug in Erlaheim
Di. 04.03. Kinderfasnetsumzug

Generalversammlung
Die Generalversammlung des Musikvereins findet am Freitag, 
14.03.14 um 20.00 Uhr im Gemeindesaal in Erlaheim statt.
Tagesordnung
Begrüßung
Totenehrung
Bericht des 1. Vorsitzenden
Bericht des Schriftführers
Bericht des Kassiers
Bericht der Kassenprüfer
Bericht der Jugendleiterinnen
Bericht des Dirigenten
Entlastung
Neuwahlen
Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft lädt alle aktiven und passiven Mitglieder, Eh-
renmitglieder sowie Freunde und Gönner des Vereins recht herz-
lich ein. Wünsche und Anträge richten Sie bitte an die 1. Vorsit-
zenden Thomas Holderied und Dieter Brobeil.

Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de.
Der Schriftführer

Inserierendas Zauberwort zum Erfolg
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Brauchtumsabend Schlatt
Am 21.02.14 nehmen wir am Brauchtumsabend in Schlatt teil. 
Abfahrt mit dem Bus ist um 18:30 Uhr an der Kirche. Unser Gro-
ßes Ballett beteiligt sich am Programm und freut sich über eine 
zahlreiche Fangemeinde.

Showtanz Deilingen
Am 22.02.14 beteiligt sich unser Großes Ballett am Showtanz in 
Deilingen. Hierfür wünschen wir den Mädels viel Erfolg!

Umzug Binsdorf
Am 23.02.14 findet der Umzug in Binsdorf statt, an dem wir eben-
falls teilnehmen. Der Umzug beginnt um 13:30 Uhr und wir haben 
die Startnummer 11. Anfahrt erfolgt privat.

Hexsauter Treffen zwecks Schmotzige
Die Hexsauter treffen sich am Dienstag, 25.02.14 um 20:00 Uhr 
im Gemeindesaal zu einer kurzen Besprechung für die Hexsauter-
Polonaise am Schmotzigen. Wir hoffen auf eure Unterstützung!

Narrenblättle
Wir sind noch auf der Suche nach Beiträgen fürs Narrenblatt. 
Diese können bei jedem Elferratsmitglied abgegeben werden.

Schmotzige
Vormittags: Auch dieses Jahr werden wir gemeinsam mit unse-
ren Binsdorfern Narrenfreunden die Schüler befreien. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Hexsauter, Oachberghexen und musikalische 
Unterstützung. 08:45 Uhr Treffpunkt vor dem Rathaus in Erla-
heim - wir bilden Fahrgemeinschaften. Ca. 10:30 Uhr Besuch im 
Kindergarten Erlaheim.
Nachmittags: 14:45 Uhr Treffpunkt beim Rathaus zum Narren-
baumstellen. Der Baum wird um 15:00 Uhr gestellt, für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Auch hier freuen wir uns auf viele Narren, 
Hästräger und die komplette Einwohnerschaft Erlaheims. Dieses 
Jahr wird es eine große Polonaise der Hexsauter geben, bei der 
alle mitmachen können. Je mehr kommen, desto größer. Also gebt 
euch einen Ruck und macht mit!!!
Abends hat das Landhaus Engel zur Schmotzigen Party geöffnet.

Änderung Aufstellung Umzug
Bitte beachtet, dass die Aufstellung zu unserem Umzug dieses 
Jahr in der Bolstr. (Richtung Schützenhaus) erfolgt und der Umzug 
dann die Karlstr. in Richtung Rathaus läuft. Dort, und entlang der 
Strecke erwarten euch zahlreiche Besenwirtschaften. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn sich der ein oder andere Anwohner an 
der Aufstellung noch dazu entschließen würde, einen Stand zu 
betreiben.

Anmeldung Umzug Fasnetsonntag
Anmeldungen zu unserem Umzug am Fasnetsonntag, 02.03.14 
nimmt unser Vorstand Michael Schluck (Tel: 0176-96276217), 
unsere Schriftführerin (E-Mail: ivy01@gmx.de) und jedes Elfer-
ratsmitglied entgegen. Auch in diesem Jahr erhält jede Gruppe 
ein Startgeld in Höhe von 75,- EUR.

Termine
21.02.14 Brauchtumsabend Schlatt
22.02.14 Showtanz Deilingen
23.02.14 Umzug Binsdorf
27.02.14 Schmotzige
01.03.14 Umzug Heiligenzimmern
02.03.14 Umzug Erlaheim
04.03.14 Kinderfasnet

Die Schriftführerin

 
Fußball:
Ergebnis Vorbereitungsspiel:
TSV Boll - SV Erlaheim 2:1 (0:0); Torschütze: Pascal Eith

Vereinsausflug 2014:
Der SVE plant am Wochenende 06./07.09.2014 einen 2-tägigen 
Vereinsausflug („Allgäuer Wochenende“) mit den nachfolgenden, 
inkludierten Leistungen:
Reise im 3- oder 4-Sterne-Reisebus mit Ziel Bad Hindelang
1 x Übernachtung inklusive Frühstücksbuffet
1 x Abendessen
Wiesengrund-Show (Gaudi im/beim Hotel)
Käserei- und Brauereibesichtigung
Rundfahrt um Bad Hindelang
Berg- und Talfahrt mit der Hornbergbahn
Die Reise ist offiziell im neuen Maas-Reisekatalog ausgeschrie-
ben, der SVE bietet seinen Mitgliedern allerdings wesentlich güns-
tigere Konditionen. Außerdem wird diese Reise bei ausreichender 
Anzahl von Anmeldungen exklusiv für den SVE stattfinden. Nähere 
Informationen kann jedes Vorstandsmitglied geben. Anmeldun-
gen sind bei Ewald Walter (Tel. 84 10) oder Alexander Welte (Tel. 
93 48 11) ab sofort möglich.
Anmeldeschluss ist Freitag, der 28.03.2014.
Bei Anmeldung ist die Ausflugsgebühr in bar oder per Überwei-
sung sofort fällig.
Wir freuen uns auf einen tollen Vereinsausflug mit zahlreichen 
Anmeldungen!
Sportheim:
Am Dienstag, den 25.02.2014 findet um 19.30 Uhr im Sportheim 
die Wirteeinteilung für die Rückrunde 2013/14 statt. Zu dieser 
Runde sind alle interessierten bisherigen und zukünftigen Wirte-
teams recht herzlich eingeladen.
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Freitag: ab 18:30 Uhr
Samstag: ab 15:00 Uhr (Johann Ott)

 
Katholische Erwachsenenbildung Zollernalb-
kreis e.V.
Mehr Zeit für wirklich Wichtiges
Das Seminar findet am Freitag, 21. Februar von 14.00–17.45 Uhr 
und am Samstag, 22. Februar 2014 von 09.00–16.45 Uhr im Bil-
dungshaus St. Luzen, Klostersteige 6 in Hechingen statt.
Wege der Achtsamkeit
Das Meditationsseminar findet von Freitag, 21. Februar 2014, 
18.00 Uhr – Sonntag, 23. Februar 2014, 13.00 Uhr im Bildungs-
haus St. Luzen, Klostersteige 6 in Hechingen statt.
Gehe tanzend deinen Weg
Der 4-teilige Kurs für Frauen beginnt am Donnerstag, 06. März 
2014 und findet jeweils donnerstags von 19.00 –20.30 Uhr im 
Kath. Gemeindezentrum Edith Stein, Hirschbergstr. 112, in Ba-
lingen statt.
„Innere Balance im Alltag für Erwachsene und Kinder“
Das Abendseminar findet am Montag, 10. März 2014, von 18.30 
Uhr–21.30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum Edith Stein, Hirsch-
bergstr. 112, in Balingen statt.
Anmeldung und weitere Informationen unter:
Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail info@keb-zak.de.

Inserieren – 
das Zauberwort zum Erfolg
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Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Zollern-alb e.V.
Für den Aufbau des Fahrservices für den ärztlichen Notfall- 
bzw. Bereitschaftsdienst suchen wir Fahrer/in (nebenamtlich 
450 €). Unsere Erwartungen: aktuelles Führungszeugnis ohne 
Eintrag, Fahrerlaubnis Klasse B, gesundheitliche Eignung für Per-
sonenbeförderung, Bereitschaft zur Nacht-/Wochenend- / Feier-
tagsarbeit, fließend Deutsch in Wort und Schrift, wenn vorhanden 
Personenbeförderungsschein, gepflegtes Auftreten , Mindestalter 
21 Jahre. Unser Angebot: Sanitätsausbildung, ggf. Personenbe-
förderungsschein. 
Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 28.02.2014 an: 
DRK-Kreisverband Zollernalb e.V., Personalabteilung,   
Henry-Dunant-Str. 1-5, 72336 Balingen. Tel. 07433/90 99 18,   
E-Mail: personalstelle@drk-zollernalb.de

DRK stellt neues Reiseprogramm für Senioren vor. Viele neue 
Reiseziele für Senioren bietet das DRK für 2014 an. Interessierte 
können sich unverbindlich informieren beim Infonachmittag am 
Donnerstag, den 20. Februar 2014 , um 14.00 Uhr im DRK-Forum, 
Henry-Dunant-Str. 1 in Balingen. Begleitet werden alle Reisen von 
fachlich qualifizierten ehrenamtlichen Rotkreuzmitarbeitern. An-
meldungen und Informationen beim DRK-Kreisverband Zollernalb 
e.V., Tel. 07433/90 99-843 (vormittags).

Lange Buchnacht Für Kinder in den Klassen 1-4. Spannende 
Blaulichtgeschichten erleben, musikalisch be gleitet. Bei der Buch-
nacht werden alle Kinder eingeladen ihre Fantasie frei schweifen 
zu lassen. Die Erzählerin lässt ihr Kind tief in eine Geschichte mit 
eintauchen. Danach haben die Kinder die Gelegenheit sich mit 
den gehörten Geschichten kreativ zu befassen und ein Blaulicht-
fahrzeug zu erkunden. Die Termine sind am 28.03.2014 im DRK-
Forum Balingen, am 16.05.2014 im DRK-Forum Ebingen und am 
23.05.2014 im DRK-Forum Hechingen jeweils 17:00-19:00 Uhr. 
Die Teilnahme ist für die Kinder kostenfrei. Die Lange Buchnacht 
wird im Rahmen des Projekts „Vielfalt gefällt! 60 Orte der Integrati-
on“ ein Programm der Baden-Württemberg Stiftung durchgeführt. 
Anmeldung unter: 
vanessa.mann@drk-zollernalb.de oder Tel. 07433-90 99 11

 
Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen begin-
nen in Kürze:

Dienstag, 25. Februar 
Französisch für Anfänger – leicht gemacht – A1 in Rosenfeld 
mit Claire Müller-Jornod, 16-mal dienstags, jeweils 17:15 bis 
18:15 Uhr
Aktiv gegen Osteoporose in Nusplingen mit Claudia Klaiber, 
7-mal dienstags, jeweils 14:30 bis 15:30 Uhr

Mittwoch, 26. Februar 
Vortrag: Depression – Krankheit oder Krise? Wann spricht man 
von einer Depression, und wie unterscheidet sie sich von einer 
Stimmungsschwankung? Welche Therapiemöglichkeiten gibt 
es? Im Anschluss an den Vortrag können Fragen gestellt werden. 
Referent: Dr. med. Oliver Pagallies, Facharzt für Neurologie und 
Psychiatrie. Stadthalle Balingen, Studio, 20:00 Uhr

Mittwoch, 12. März
Exkursion: Singen: Alu, Art und Autos. Besichtigung des Alu-
miniumwerkes der Firma Constellium Singen GmbH und Besuch 
des Museums Art & Cars. Anmeldeschluss: 26. Februar.
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de.

Geislingen-Erlaheim, im Februar 2014 
 

Ida Welte 

Besonders danken wir: 
 

- Herrn Pater Augusty für die tröstenden Worte und die 
würdevolle Gestaltung des Requiems und der Beisetzung 

- Herrn Dr. Geiselmann und Praxisteam für die jahrelange gute 
ärztliche Betreuung 

- den Ärzten und Mitarbeitern der Intensivstation des Zollernalb 
Klinikums Balingen 

- der Kirchengemeinde Erlaheim für die schöne Blumenschale 
- den Verwandten, Nachbarn und Bekannten, die sie auf ihrem 

letzten Weg begleitet haben 

und ihre Anteilnahme in liebevoller Weise durch Wort und Schrift sowie Blumen- und 
Trauerspenden zum Ausdruck gebracht haben. 

Herzlichen Dank 
 

sagen wir allen, die mit uns Abschied genommen haben von meiner lieben Frau und 
unserer guten Mutter 

Familien Welte und Wiest 
 

Auch wer 
nur wenig 
helfen  
kann, hilft 
schon viel.  
Spenden 
Sie jetzt.

Spendenkonto: 41 41 41
BLZ: 370 205 00

www.DRK.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Lim & Team

Unser abwechslungsreiches Mittagsbuffet Di. - Sa. ab 12 Uhr
Abendbuffet immer Fr. und Sa. ab 18 Uhr

Fischwoche vom 01.03 - 09.03.14
Rosenmontag geschlossen
Aschermittwoch: abends         - und 
Meeresfrüchtebuffet

Alleenstr. 15    72351 Geislingen    Tel.: (07433) 10198    Fax: 23560
Öffnungszeiten: 11.30 - 14.30 und 17.30 - 23.00 Uhr (Mo. Ruhetag)

China Restaurant Am Schloss

Über die Faschingszeit haben wir geöffnet!



Erlaheim, Bauplatz
schöne Randlage, Scheibenhalde, sofort

bebaubar, von privat zu verkaufen.
Telefon 07478 708

Fordern Sie unseren aktuellen Katalog an!

Die schönsten Kurzreisen nach Maas

Rundreise traumhaftes Irland – 11.6. - 17.06.
· Fährüberfahrten Rotterdam nach Hull und Rosslare – Cherbourg in 
· 2 Bett-Innenkabinen mit Frühstück, Fähre Holyhead – Dublin
· 4 x Ü/Halbpension in Irland, Eintritt Whisky Distillery, Stadtrundfahrt Dublin
· Reiseleitung während der gesamten Reise 789,-
Ligurische Küste – 12.4. - 17.4., 7.6., 12.6.  
· 5 x Ü/Halbpension im guten Hotel in Diano Marina 
· Möglichkeit zu Ausflügen: Côte d’ Azur, Ligurisches Hinterland, 
· Genua – Portofino und Alassio – San Remo schon ab 299,- 
Zur Baumblüte ins Alte Land – 1.5. – 4.5.  
· 3 x Ü/Halbpension im guten Hotel in Hollenstedt
· Stadtführung Buxtehude, Eintritt Freilichtmuseum
· Ausflug Stade – Altes Land und Führung Obsthof 299,- 
Urlaub in Südtirol – 22.4. - 27.4., 3.8. - 8.8., 25.10. - 30.10.
· 5 x  Ü/Halbpension im guten Hotel in Schlanders ab 399,-

Schmugglertour Jungholz – 24.5. - 25.5. 
· 1 x Ü/Fr. im ****-Hotel, Tiroler Abend mit Menü und Musik
· Wanderung mit Brettljause, Kutschfahrt am Visalpsee 159,- 

Viele Kurzreisen in unserem Katalog ...
Saisoneröffnungsreise – In’s Blaue – 29.03. - 30.03. 
· 1 x Ü/Frühstück im First-Class-Hotel, Abendbuffet mit Musik und Tanz
· Reiseverlosung, 2 Mittagessen und Überraschungen                       199,- 
Jetzt buchen: Muttertagsreise – In’s Blaue – 11.5.  59,-   
Seniorenreise In’s Blaue – 13.03., 10.4., 15.5 45,-
Osterbunnen Oberstadion – 21.4. nur 19,- 

Aus unserem neuen Reisekatalog

5 %
Frühbucherrabatt

bis zum 31.03.14

Körper...

...und mehr

Dehnhaldenstr. 6
72336 Balingen

 Tel. 01 718 820 570
www.körper-und-mehr de

 WECHSELJAHRE

- ertragen?
- durchleiden?

- oder aktiv nutzen

Offener Gesprächskreis
Freitag 28.02.2014, 19.00 Uhr

Begrenzte Teilnehmerzahl
Anmeldung erforderlich

KÖRPER+MEHR
Gisela Walser

Gemeindeblätter – gezielt werben

Vorsicht!
Autoknacker.

Räumen 
Sie Ihr Auto
leer, bevor 
es andere

tun!
Lassen Sie bei keinem 
noch so kurzen Stopp
Wertsachen im Auto 

liegen.

Wenn was nicht stimmt:
Sprich deine Polizei an



Fachpraxis für med. Fußpflege
und asiatische Therapien
•auch Diabetiker-Behandlung
•eingewachsene Nägel/3TO-Spange
•Fußmass. unter Berücksichtigung

der Reflexzonen
•Fußnagel-Design
•Breuss-Massagen

Inga Hähnel
Albert-Schweitzer-Str. 4
72351 Geislingen
Telefon 07433 9558814

Zur Auslieferung unserer b2 FRISCHE-KISTE
suchen wir einen motivierten

Fahrer (m/w)
in Teil- oder Vollzeit.

Bitte bewerben Sie sich schriftlich bei:
b2 FRISCHE-KISTE
Fischermühle Handels-GmbH
Frau Welte | Fischermühle 5 | 72348 Rosenfeld
b.welte@b2-biomarkt.de

Multivan T5
EZ 03/10, 46.000 km, inkl. Garantie

zu verkaufen

Telefon 0162 2772772

Kieferland-Möbel jetzt auch im Onlineshop
www.massivholzmoebelonline.de

Keine Macht den Drogen



ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Revolutionäre Reinheit!
Die neuen Waschmaschinen          und 
Trockner         von Miele
Miele Innovationen revolutionieren die Wäschepflege:
Das Miele PowerWash System steigert die Reinigungs-
wirkung nachweislich. Dank TwinDos können Flüssig-
waschmittel automatisch nicht nur Buntes, sondern 
auch Weißes perfekt waschen. Und CapDosing ist die 
perfekte Ergänzung für spezielle Anwendungen.
Mit innovativer, ausgefeilter Technologie hat Miele auch 
das Wäschetrocknen perfektioniert. Das Ergebnis 
weckt Ihre Sinne: perfekt getrocknete, frisch duftende, 
flauschige Textilien.

b a c h s t r a s s e 5 0     7 2 3 5 1 g e i s l i n g e n
tel : 0 74 33 85 57   www.elektrokoch-zak.de

elektro service geschenke

Bauschilder

     & Bauplanen

 ...schnell, zuverlässig und kostengünstig!

www.p-plus-m.com
72401 Haigerloch Tel. 07474/9515-50

Print

Hier könnte

Ihre Anzeige

stehen!!!

0 71 21/

9 79 30




